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Jedes Jahr am 1. Advent:

Geselliger Nachmittag
für Bürgerinnen und Bürger über 60 Jahre

am Sonntag, 30. November 2025, um 14.30 Uhr,  
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.

Dieser Nachmittag wird abwechselnd von den Vereinen  
der einzelnen Ortsteile gestaltet, in diesem Jahr von  

den Vereinen aus Nimburg und Bottingen.

Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns  
auf gesellige Stunden mit Ihnen gemeinsam.

Berthold Schuler, Bürgermeister

Weitere Informationen auf Seite 3
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr,
Di. 8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: inklusion@
teningen.de, Tel.: 0170 5547705

Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: gabi.buerklin@web.de, Tel.: 0177
1904360.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat.

Der aktuelle Apothekennotdienst ist auf
der Website www.lak-bw.de abrufbar.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Euro/
Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Emmen-
dingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.
Kinder-Bereitschaftspraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis
22.30 Uhr; Freitag 16 bis 22.30 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 22.30 Uhr.
Augen-Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.
Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).
Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.
Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641/96269829, E-Mail: info@sst-teningen.
de.Geschäftsleitung: Eveline Mießmer.
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum
(Ludwig-Jahn-Straße 2)
Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag, 14 bis 17
Uhr. Geschlossen über die Weihnachtsschulfe-
rien vom 20. Dezember bis einschließlich 6. Ja-
nuar. Näheres zur Medienrückgabe in der Ru-
brik „Die Verwaltung informiert“.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim-Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biografische Dokumentation. Das
Museum ist jeden Sonntag von 14-17 Uhr ge-
öffnet. Sonderführungen sind nach Voran-
meldung unter Rebay-Foerderverein@t-on-
line.de oder 07641 / 49421 (AB) möglich.

Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton
Überdurchschnittlich große bäuerliche Hof-
anlage aus der zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts. Die Dauerausstellung stellt die ört-
liche Sozial- und Wirtschaftsgeschichte in den
Mittelpunkt, mit einer Dokumentation des al-
ten Dorfhandwerks.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bei Frau Schott, Gemeinde Te-
ningen, Telefon 07641 / 5806-71. Für weitere
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Gelber Sack:
Freitag, 28.11.: alle Ortsteile

Papiertonne:
Montag, 1.12.: Teningen, Landeck
Dienstag, 2.12.: Köndringen, Nimburg, Heim-
bach, Bottingen

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Berthold Schuler ist während
der Donnerstagabend-Sprechstunde von 16
bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am Donners-
tag, 15. Januar 2026, von 16 bis 18 Uhr.

Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-33, Mail i.lehmann@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

Æ Kulturelles

Dienste
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Fundfahrräder können Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben
werden.

Der offizielle Veranstaltungskalender 2026 ist nun auf der
Homepage einzusehen. Nachmeldungen und Änderungen
sind weiterhin möglich.
Achtung: Hallentermine bitte an hallenbelegung@tenin-
gen.de und alle sonstigen Termine an schott@teningen.de
melden.

SämtlicheDienststellenderGemeindeTeningenhabenandie-
sem Freitag, 28. November, aufgrund einer Personalversamm-
lung bereits ab 11 Uhr geschlossen.

Die Gemeinde und die Klima-Initiative Teningen laden alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer Infoveranstaltung
zum Bürgerbus ein. Datum: Dienstag, 2. Dezember. Uhrzeit:
18.30 Uhr. Ort: Zehntscheuer (Bahlinger Straße 30, Teningen).

Der Bürgerbus soll Menschen in Teningen helfen, mobil zu
bleiben–besondersdann,wennkeineigenesAutovorhanden
ist. Es wird an diesem Abend erklärt, wie der Bürgerbus funk-
tionierenkann,welcheWegeabgedecktwerdenkönntenund
wieoftderBus fahrensoll.Gleichzeitiggehtesumpersönliche
Rückmeldung: Wie wichtig wäre ein Bürgerbus? Welche Fahr-
zeiten und Strecken wären hilfreich?

Die Veranstaltung richtet sich nicht nur an mögliche Fahr-
gäste, sondern auch an Menschen, die sich vorstellen können,
ehrenamtlichalsFahrerinoderFahrermitzuwirken.Ohnefrei-
willige Unterstützung kann der Bürgerbus nicht starten – da-
her freut man sich besonders über Interessierte, die das Pro-
jekt aktiv mitgestalten möchten. Vorbeikommen, sich infor-
mieren und über Wünsche und Ideen sprechen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen oder Anmerkun-
gen kann man gerne auf Antonia Schüttler zukommen, Tele-
fon 07641 / 5806-28, E-Mail: schuettler@teningen.de.

Der Bürgerbus.

Die diesjährige Straßenreinigung aller Straßen findet in der
Zeit vom 01.12. - 10.12.2025 statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in
dieser Zeit so zu parken, dass eine effektive Straßenreinigung
möglich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist
wie folgt vorgesehen:
Teningen + Heimbach + Landeck 01.12., 02.12. und 03.12.2025
Rohrlache + Köndringen: 08.12., 09.12. und 10.12.2025
Nimburg + Bottingen: 08.12., 09.12. und 10.12.2025
Teningen, den 20.11.2025
Berthold Schuler
Bürgermeister

Das Standesamt Teningen ist am Mittwoch, 3. Dezember,
sowie Montag, 8. Dezember, ganztags aufgrund einer Fortbil-
dung geschlossen.

Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen für Sonntag, 30. No-
vember, 14.30 Uhr, eingeladen. Der Seniorennachmittag
wird in diesem Jahr durch die Vereine aus Nimburg und Bot-
tingen gestaltet. Für die Besucher aus den Ortsteilen besteht
wieder ein kostenloser Bustransfer.
Abfahrtszeiten des Busses: Landeck, Burgcafé 13.20 Uhr;
Heimbach, Rathaus 13.30 Uhr; Köndringen, Rathaus 13.40
Uhr; Teningen, AWO 13.45 Uhr; Bottingen, Bushaltestelle
13.55 Uhr; Nimburg, Gasthaus Krone 14 Uhr.
Rückfahrt in umgekehrter Reihenfolge ab ca. 17 Uhr.

i Die Verwaltung informiert

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen........................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen.....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen.......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach��������������������������� 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg.......................................................... 07663/912287

b Fundbüro

Fundfahrräder

b Veröffentlichung auf der Gemeinde-Homepage

Veranstaltungskalender 2026

b Alle Dienststellen der Gemeinde Teningen

Verwaltung am Freitag
bereits ab 11 Uhr geschlossen

b Bürgerbus Teningen

Informationsveranstaltung zum Bürgerbus

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Am 3. und 8. Dezember

Standesamt geschlossen

b Am Sonntag, 30. November

52. Seniorennachmittag in Teningen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das KJB bietet für interessierte Kinder im Grundschulalter ein
wöchentliches Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es auf
dem Instagramprofil des Kinder- und Jugendbüros @kjb_te-
ningen und auf der Homepage der Gemeinde Teningen
unter www.teningen.de. Das Programm variiert von Woche
zu Woche und es kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger
JuZes gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Am Donnerstag startet das Weihnachtsbacken. Gemeinsam
werden Butterplätzchen hergestellt, die am Schluss bei einer
Tasse Tee probiert werden können. Morgen Donnerstag,
27. November, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wied-
lemattenweg 6.

Am Freitag geht das Weihnachtsbacken in die zweite Runde
und es werden bunte Kekse gebacken. Währenddessen ist das
Jugendhaus auch zum freien Spiel geöffnet. Diesen Freitag,
28. November, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wied-
lemattenweg 6.

Ab sofort rotiert das Kinderprogramm wieder zwischen den
verschiedenenJugendzentrenderGemeindeTeningen.Jeden
Freitag von 14.30 bis 16 Uhr.
28. November: Plätzchen backen im Jugendhaus Teningen.
5. Dezember: Brettspiele im Jugendclub Heimbach.
5. Dezember: Winterbasteln im Jugendclub Nimburg.

„Sportzentrum Nimburg – Erweiterung Waldstraße“ im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 18.11.2025
inöffentlicherSitzungaufgrundvon§2Abs.1BauGBbeschlos-
sen, den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften
„Sportzentrum Nimburg – Erweiterung Waldstraße“ im be-
schleunigtenVerfahrennach§13aBauGBaufzustellen. Inglei-
cher Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Sportzentrum Nimburg – Erweiterung Wald-
straße“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten
Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die
Offenlagenach§3(2)BauGBund§4(2)BauGBdurchzuführen.
Ziele und Zwecke der Planung
Im Ortsteil Nimburg hat sich ein eigenständiger Bereich für
Sport- und Freizeitnutzungen entwickelt, der vom alten Be-
bauungsplan „Sportzentrum Nimburg“ nur unvollständig er-
fasst ist. Neben den bestehenden Sportflächen nutzt heute vor
allem der Rollhockeyverein eines der gemeindeeigenen
Grundstücke, für welches der Bebauungsplan lediglich Stell-
platzflächen vorsieht. Der Verein möchte sein Trainingsfeld
nunmiteinerKaltlufthalleüberdachen,umwetterunabhängi-
ger zu sein. Dies ist auf der aktuellen planungsrechtlichen
Grundlage nicht genehmigungsfähig. Die Gemeinde möchte
den Verein unterstützen und einen Bebauungsplan zur Siche-
rung und Weiterentwicklung des Sportstandorts zu ermögli-
chen. Mit dem Bebauungsplan soll außerdem der bestehende
Grünschnittsammelplatz im Bestand gesichert werden.
Das Plangebiet liegt am südöstlichen Ortsrand von Nimburg,
unmittelbar südwestlichderWaldstraßeundsüdlichderbeste-
henden Sportanlagen sowie der Lagerhalle der Winzergenos-
senschaft. Westlich bzw. südwestlich schließen Gehölz- und
Grünstrukturen sowie einzelne Grundstücke mit gärtnerischer
Nutzungan.SüdöstlichgehtdasGebiet indieoffene, landwirt-
schaftlich geprägte Landschaft über.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 04.11.2025. Der Planbe-
reich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Bebauungsplan „Sportzentrum Nimburg – Erweiterung
Waldstraße“ wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a
BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB aufgestellt.
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-

gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvor-
schriften wird mit Begründung und Umweltbeitrag vom
27.11.2025 bis einschließlich 09.01.2026 (Veröffentli-
chungsfrist)
auf der Homepage der Gemeinde unter https://www.tenin-
gen.de/leben-und-wohnen/bauen/bauleitpla-
nung#id1421526 im Internet veröffentlicht.
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden
alle Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch im
Rathaus der Gemeinde Teningen, Riegeler Straße 12, 79331 Te-
ningen, Zimmer 210, während der üblichen Dienststunden öf-
fentlich ausgelegt.
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen
bei der Gemeinde Teningen abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. an bau-
recht@teningen.de,könnenaberbeiBedarfauchaufanderem
Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben wer-
den.DadasErgebnisderBehandlungderStellungnahmenmit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
neStellungnahmenbeiderBeschlussfassungüberdenBauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Teningen, den 26.11.2025

Berthold Schuler
Bürgermeister

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm im JuZe Teningen:
Plätzchen backen

Das Jugendhaus rotiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss und Veröffent-
lichung des Entwurfs des Bebauungsplans
und den örtlichen Bauvorschriften
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Das KJB bietet für interessierte Kinder ab der weiterführen-
den Schule ein wöchentliches Teensprogramm an. Weitere In-
fos gibt es auf dem Instagramprofil des Kinder- und Jugend-
büros @kjb_teningen und auf der Homepage der Gemein-
de Teningen unter www.teningen.de. Das Programm
variiert von Woche zu Woche und es kann unter pädagogi-
scher Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, geba-
cken und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das
Erleben des Teninger JuZes gehören ebenfalls dazu.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemein-
de Teningen finanziert. Eine Anmeldung ist nicht nötig!
Dienstag, 2. Dezember: Kartenspiele 16 bis 17 Uhr.
Dienstag, 9. Dezember: Fifa-Turnier 16 bis 17 Uhr.

Das Jugendhaus Teningen ist wieder für alle Jugendlichen ge-
öffnet: Dienstag ab 15 Uhr, Donnerstag ab 16 Uhr. Einfach
vorbeikommen,FreundetreffenundeineentspannteZeitver-
bringen.

Auch in diesem Jahr veranstaltet das Kinder- und Jugendbüro
wieder einen Adventskalender. Diesmal mit täglichen Quiz-
fragen. Ab dem 1. Dezember erscheint jeden Tag eine neue
Frage auf dem Instagram-Profil@kjb_teningen. Die Antwort
kann direkt in das Rätselblatt eingetragen werden. Für die
Teilnahme muss das Blatt bis spätestens 5. Januar 2026 im Ju-
gendhaus Teningen, Wiedlemattenweg 6, 79331 Teningen,
abgegeben werden.
Es warten tolle Preise auf die Gewinnerinnen und Gewinner:
1. Platz Kinogutschein. 2. Platz Snackpaket. 3. Platz Dorf-
marktgutschein.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Das KJB-Team freut sich auf zahl-
reiche Miträtselnde und wünscht Spaß beim Knobeln.

Für das wöchentliche Kinderprogramm sucht das KJB eine zu-
verlässige und engagierte Person, die Lust hat, mit Kindern zu
arbeiten. Einsatzzeiten wären Donnerstag und Freitag je-
weils von 14.15 bis 16.15 Uhr in den Jugendzentren der
Gemeinde. Eine Mitarbeit ist auch nur an einem der beiden
Tage möglich.

Die Kontaktaufnahme ist per E-Mail unter folger@tenin-
gen.de oder Telefon 0151-28700777 möglich.

Über die Weihnachtsschulferien ist die Mediathek wie üblich
geschlossen.

Der Rückgabekasten ist deshalb von Samstag, 20. De-
zember, bis einschließlich Dienstag, 6. Januar, vollstän-
dig gesperrt.

Es wird gebeten, entliehene Medien entweder bis zum 19.
Dezember zurückzugeben oder erst wieder ab dem 7. Januar.
Dies kann während der Öffnungszeiten an der Theke oder
über den Rückgabekasten erfolgen.

Ab dem 7. Januar 2026 wird die Mediathek Teningen wie folgt
geöffnet haben:
Dienstag 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch 14 bis 17 Uhr,
Donnerstag 16 bis 19 Uhr
sowiejedendrittenSamstagimMonatvon10bis13Uhr.
Für das erste Halbjahr 2026 sind dies folgende Samstage: 17.
Januar, 21. Februar, 21. März, 18. April, 16. Mai sowie 20. Juni.
Die Mediathek hofft, mit den neuen Öffnungszeiten den Be-
dürfnissen treuer und neuer Nutzerinnen und Nutzer besser
entgegenzukommen.

DerGemeinderatderGemeindeTeningenhat inseineröffent-
lichenSitzungam18.November2025folgendeSatzungenbe-
schlossen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft treten:

Satzung über den Anschluss an die öffentliche Was-
serversorgungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS):
Unter anderem wurde darin die Verbrauchsgebühr (Wasser-
preis) auf 2,23 Euro (netto) pro Kubikmeter Frischwasser fest-
gesetzt.

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)
der Gemeinde Teningen: Darin wurde unter anderem die
Höhe der Verbrauchsgebühren neu festgesetzt. Die Schmutz-
wassergebührbeträgtdann2,92EurojeKubikmeterSchmutz-
wasser, die Niederschlagswassergebühr 0,30 Euro je Quadrat-
meter versiegelte Fläche.

Die Satzungen sind entsprechend der Satzung der Gemein-
deTeningenüberdieFormderöffentlichenBekanntmachung
rechtswirksam im Internet auf der Homepage der Gemeinde
Teningen www.teningen.de (Rubrik: Ortsrecht/Satzungen)
veröffentlicht und können dort im Ganzen eingesehen wer-
den.

Teensprogramm im JuZe Teningen
findet ab sofort dienstags statt

Offene Tür im Jugendhaus

KJB-Adventskalender

Das KJB sucht Verstärkung!

b Mediathek im Schulzentrum

Geschlossen in den Weihnachtsferien

Neue Öffnungszeiten ab Januar 2026

b Beschluss von Satzungen

Wasserversorgungssatzung
und Abwassersatzung
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Der Traum vom Medizinstudium ist groß, die Hürden sind es
oft auch. Doch wie schafft man den Weg an die Universität
wirklich? Antworten gibt es am Donnerstag, 4. Dezember, um
18 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Freiburg (Lehener Straße 77).

Beim Info-Abend „Zukunft: Studium – Wege ins Medizin-
studium“ erfahren Schülerinnen und Schüler der gymnasialen
Oberstufe sowie ihre Eltern alles über Zulassungschancen,
Auswahlverfahren und Eignungstests. Im Fokus stehen unter
anderem:WiebekommeicheinenStudienplatz fürMedizin in
Deutschland? Wie verbessere ich meine Chancen im Auswahl-
prozess? Wie laufen Tests wie TMS oder HAM-Nat ab – und wie
bereite ichmichoptimalvor?AlsReferentsprichtPatrickRuth-
ven-Murray,anerkannterExpertefürdenHochschulzugangin
Europa und Autor des Ratgebers „Erfolgreich zum Medizin-
studium“. Er gibt praxisnahe Einblicke, erklärt Strategien und
beantwortet individuelleFragendirektvorOrt.DerAbendlie-
fert Orientierung, Know-how und Motivation für den Start in
die medizinische Zukunft.

Die Veranstaltung ist Teil der Vortragsreihe „Zukunft: Stu-
dium“, einem Angebot der Berufs- und Studienberatung der
Agentur für Arbeit Freiburg.

Der Schritt vom Hörsaal in den Beruf ist für viele Hochschulab-
solventinnen und -absolventen herausfordernd. Wie gelingt
es, sich überzeugend zu präsentieren? Wie werden Stärken
sichtbar und wie entsteht daraus eine strategisch starke Be-
werbung? Antworten darauf gibt ein kostenloser Praxisvor-

- Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstraße
10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (ab-
weichender Meldebogenversand für Bienen). Sollten Sie bis
zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf §
31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes
in Verbindung mit der Beitragssatzung. Viehhändler (Vieh-
einkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum
1. Februar 2026 meldepflichtig. Die uns bekannten Viehhänd-
ler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften er-
halten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde,
Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten.
Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung Änderung ab
2026!!! Bienenvölker -> Stichtag 01.05.2026 (unabhän-
gig von der Mitgliedschaft im Verein). Alle uns bekann-
ten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere)
herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene
Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gän-
se und Enten.
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten
werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (siehe
oben) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
EsspieltkeineRolle,obdieTiere ineinemlandwirtschaftlichen
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die
Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig
von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW,
bis 15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu überneh-
men. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem In-
formationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie
zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage
unter www.tsk-bw.de. Telefon 0711 / 9673-666; E-Mail:
beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de.

trag am Donnerstag, 4. Dezember, von 18.15 bis 19.45 Uhr an
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Peterhof, Raum R4.

UnterdemTitel„Professionellbewerben:MitStrategieund
starken Unterlagen zum erfolgreichen Berufseinstieg“ zeigt
Karin Peterseil (Zentrum für Schlüsselqualifikationen der Uni-
versität Freiburg), wie Studierende und Absolvierende ihre ei-
genen Fähigkeiten klar herausarbeiten und gezielt für Bewer-
bungen nutzen.

Im Mittelpunkt steht das sogenannte Kompetenzprofil: ein
Werkzeug, das persönliche Stärken, Erfahrungen und Poten-
ziale aus Studium, Freizeit, Engagement oder Praktika sicht-
bar macht – und damit die Basis für überzeugende Bewer-
bungsunterlagen und ein sicheres Auftreten im Vorstellungs-
gespräch bildet. „Oft können Bewerbende viel mehr, als sie
selbst wahrnehmen. Entscheidend ist, diese Kompetenzen zu
erkennen und überzeugend zu kommunizieren“, sagt Peter-
seil. Der Vortrag vermittelt praxisnahe Methoden, zeigt mo-
derne Bewerbungsstrategien und gibt konkrete Tipps für Le-
benslauf, Anschreiben und Selbstpräsentation. Eingeladen
sind Studierende aller Fachrichtungen, Hochschulabsolven-
tinnen und -absolventen sowie alle, die vor dem Berufsein-
stieg stehen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Von der Uni in den Be-
ruf“, einer Kooperation des Hochschulteams der Agentur für
Arbeit Freiburg, des Service Center Studium und des Zentrums
für Schlüsselqualifikationen der Universität Freiburg.

Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg, die
Jubag25 – Jugendberufsagentur Freiburg und das Jobcenter
Breisgau-Hochschwarzwald sind am Mittwoch, 3. Dezember,
wegen einer betriebsinternen Veranstaltung geschlossen.
Das gilt auch für alle angeschlossenen Geschäftsstellen in Em-
mendingen, Müllheim, Titisee-Neustadt und Breisach.
Die Arbeitnehmer-Rufnummer 0800 / 4555500 ist wie ge-
wohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar.

Wege zum Medizinstudium – Info-Abend
zu Auswahlverfahren, Chancen und Tests

b Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Strategie und starken Unterlagen
zum erfolgreichen Berufseinstieg

U Bekanntmachung

b Tierseuchenkasse Baden-Württemberg

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse
(TSK) Baden-Württemberg

Betriebsinterne Veranstaltung:
Am 3. Dezember geschlossen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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AmMontag,08.12.2025um19.00UhrfindetdieGeneral-
versammlung für das Geschäftsjahr 2024 im Vereins-
heim Panorama des FC Teningen statt.
Folgende Tagesordnung: Begrüßung durch den Aufsichts-
ratsvorsitzenden, Bericht des Vorstandes, Bericht des Auf-
sichtsrates, Vorstellung des Jahresabschlusses für das Ge-
schäftsjahr 2024, Aussprache über die Berichte, Feststellung
des Jahresabschlusses, Beschluss über die Gewinnverwen-
dung, Entlastung des Vorstandes, Entlastung des Aufsichtsra-
tes, Neuwahlen des Aufsichtsrates, Verschiedenes.

gez. Heinz-Rudolf Hagenacker,
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Einladung zur Generalversammlung

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen e.G.

 Ordnungsamt informiert

Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken 

Die Gemeinde Teningen möchte auf diesem Wege darauf hin-
weisen, dass nach dem Straßengesetz von Baden-Württemberg 
die Eigentümer und Besitzer von Bäumen, Sträuchern und He-
cken an öffentlichen Straßen und Wegen verpflichtet sind, diese 
Anpflanzungen so zurückzuschneiden, dass die Sicherheit des 
Straßenverkehrs nicht beeinträchtigt und die gesamte Straßen-/
Gehwegbreite nutzbar ist. Insbesondere für Rettungsfahrzeuge 
wie Krankenwagen, Notarzt und Feuerwehr ist es wichtig, dass 
die gesamte Verkehrsfläche frei geschnitten ist. Außerdem ist 
dafür Sorge zu tragen, dass Hausnummern gut einsehbar und 
lesbar sind.
Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen auf Grundstü-
cken dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
nicht behindern. So können zum Beispiel keine ausreichenden 
Sichtverhältnisse mehr bestehen und sich Verletzungsgefah-
ren für Fußgänger sowie Beschädigungen an Fahrzeugen er-
geben. Ebenso können Verkehrszeichen verdeckt werden.  
Um derartige Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei öf-
fentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahrbahnen 
mind. bis 4,50 m, über Geh- und Radwegen bis mind. 2,50 m 
Höhe von überhängenden Ästen und Zweigen freigehalten wer-
den. Der Bewuchs ist entlang der Gehwege bis zur Gehweghin-
terkante zurückzuschneiden. Gleichzeitig sind Bäume auf ihren 
Zustand, insbesondere auf Standsicherheit, zu untersuchen und 
dürres Geäst zu entfernen. An Straßeneinmündungen und -kreu-
zungen müssen Hecken, Sträucher und andere Anpflanzungen 
stets so niedrig gehalten werden, dass eine ausreichende Über-
sicht (Sichtdreieck) für die Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist. 
Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen nicht höher als 80 
cm sein. Betroffene Grundstücksbesitzer werden hiermit aufge-
fordert, dieser Verpflichtung nachzukommen. Bei Unfällen oder 
Beschädigungen an Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäumen 
und sonstigen Anpflanzungen, die nicht auf das notwendige 
Maß zurückgeschnitten sind, ersatzpflichtig gemacht werden, 
wobei es unter Umständen bei Körperverletzung zu strafrecht-
lichen Folgen kommen kann.
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Der Schwarzwaldverein lädt zur Jahresabschlusswanderung
mit Einkehr am Donnerstag, 4. Dezember, ein. Treffpunkt
um 13 Uhr beim Winzerhüs Köndringen. Kleine Rundwande-
rung über den Hungerberg zum Weingut Mößner-Burtsche,
Wegstrecke ca. fünf Kilometer bei 80 Höhenmetern. Einkehr
ab 15 Uhr mit Glühwein, Schäufele und Salaten. Nichtwande-
rer können zu dieser Zeit zum Weingut kommen.

Anmeldung ist für alle erforderlich für Platz und Essensan-
gebot. Reservierung bis diesen Freitag, 28. November,
bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783, E-
Mail: konrad.ganz@schwarzwaldverein-teningen.de.

Herzliche Einladung zum Nachmittagsausflug an alle Tenin-
ger Senioren, auch Nicht-Mitglieder sind willkommen. Mit
einem Reisebus fährt man nach Waldkirch, wo zunächst ge-
mütlich im Café MundWerk Kaffee getrunken wird. Anschlie-
ßend geht man zu Fuß (ca. 600 Meter) durch die adventlich ge-
schmückte Waldkircher Innenstadt zum Museumsplatz. Dort
gibt es einen kleinen Weihnachtsmarkt und einen riesigen
„Weihnachtsbaum“ (der eine fünfstöckige pyramidenförmi-
ge Bühne enthält). Von dort wird der Gesangverein Sänger-
runde Prechtal Advents- und Weihnachtslieder singen.

Die Fahrtkosten betragen 15 Euro für Mitglieder und 20
Euro für Nichtmitglieder.

Abfahrt: 14 Uhr am Netto-Parkplatz in Teningen (Fried-
rich-Meyer-Straße) oder 14.05 Uhr Haltestelle Bahnhofstraße
Köndringen. Der Bus ist gegen 19 Uhr zurück. Anmeldung
bittebis7.DezemberbeiAngelikaThein,Telefon07641 /1079.

Jan Degenhardt – „Inshallah“ live an diesem Freitag, 28.
November, um 19.30 Uhr: In der Reihe „Singende Poeten -
zu Gast beim Freiburger Songpoet Woger“ alias Wolfgang
Gerbig wird der Liedermacher Jan Degenhardt, Sohn des le-
gendären Franz Josef Degenhardt, in Teningen live zu erleben
sein. Mit Gespür für Sprache und aktuelle Themen stellt er ne-
ben internationalen Chansons Lieder aus seiner aktuellen CD
„Inshallah“ vor. Musikalisch begleitet wird er von den beiden
Instrumentalisten Pedro Maceo aus Kuba und Samuel Castillo
aus Peru. Begleitet wird das Konzert durch eine Ausstellung
von Bildern der gerade erst am 12. November verstorbenen
Gertrude Degenhardt, die mit ihren feinen Lithografien, aus-
drucksstarken Farben und gesellschaftskritischen Themen be-
eindrucken.Kartengibtes imVorverkaufüberTicket-regional
oder bei Frau Berke unter Telefon 0177-4205783 für 15 Euro
und an der Abendkasse für 18 Euro. Der Hof öffnet um 18 Uhr.

„Zauber des Wartens“ - Matinee am kommenden
Sonntag, 30. November, 1. Advent, um 11 Uhr: Eine musi-
kalisch-literarische Matinee mit Balladen, Chansons und Lyrik
imAdvent.AlexandraGilly (Gesang)undKatharinaRoser (Kla-
vier) versüßen den 1. Advent mit der Unterstützung von An-
drea Rembold, Eleni Dohring (Vocals) und Überraschungsgäs-
ten mit Musik und Lyrik. Zwischen den Musikstücken öffnen
lyrische Texte neue Räume – poetische Reflexionen über den
Winter, das Warten und das Wunder der Stille. Eine Matinee
voller Klang und Poesie zum Beginn der Adventszeit. Der Hof
öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn, also um 10 Uhr.

Die Konzerte der Storchenhof-Stiftung sind kosten-
frei zugänglich.

b Schwarzwaldverein Teningen

Jahresabschlusswanderung mit Einkehr

b AWO-Ortsverein Teningen

Adventsausflug zum Singenden
Weihnachtsbaum in Waldkirch

b Veranstaltungen der Storchenhof-Stiftung

Singende Poeten und Matinee

in Teningen

Auf Euer Kommen freuen wir uns!
Tel. 07641 / 49120 – Mobil. 0162 / 8627206 – www.getraenke-meier-gmbh.de

Schlachtplatte und Kesselfleisch mit Beilagen

So. 30. Nov.
ab 11 Uhr

im

mit volkstümlicherLive-Musik

 Kesselfleisch mit Beilagen

mit volkstümlicherLive-Musik

Christbaumverkauf in Teningen
Naturbelassene Weihnachtsbäume 
Düngung und Reinigung durch Shropshire Schafe,
darum für jeden den richtigen Baum!

Kinderattraktion: 7-Meter-Nikolaus

Verkauf ab 29. November, täglich ab 10 Uhr

Inh. Simon Häberlin
Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043
Mo. bis Fr. 9.00-12.00 und 14.00-17.00 

(Mi. nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsicht- und Sonnenbrillen,

Fern- und Lesebrillen,
(Computer-)Arbeitsbrillen,

Sportbrillen,
Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,
und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!



26. November 2025 TENINGER NACHRICHTEN 9



10 TENINGER NACHRICHTEN 26. November 2025

Gottesdienst
AmSonntag,30.November,1.Advent, feiernwirGottesdienst
um 10 Uhr in der Teninger Kirche mit Taufe. Im Anschluss sind
Sie eingeladen zum Kirchkaffee sowie zur Wahlversammlung
in das Gemeindehaus. Dort können Sie bis 13 Uhr persönlich
Ihre Stimme abgeben. Bringen Sie dazu bitte ein gültiges Aus-
weisdokument mit.
Kirchenwahlen am 1. Advent
Wir bitten alle Wahlberechtigten herzlich: Gehen Sie am 30.
November zur Kirchenwahl und stärken Sie mit Ihrer Stimme
den Kandidierenden den Rücken für ihr Engagement.
Briefwahl-Unterlagen können bis zum 26. November 2025 um
12 Uhr telefonisch (07641-9 33 45 80) oder per Mail (tenin-
gen@kbz.ekiba.de) angefordert werden. Mit gültigem Aus-
weisdokument können die Wahlunterlagen auch gerne per-
sönlich bis zum 28. November 2025 zu den Öffnungszeiten im
Pfarrbüro abgeholt werden. Die Abgabe der Briefwahlunter-
lagen muss bis spätestens Samstag, 29. November im Briefkas-
ten des Pfarrbüros (Martin-Luther-Str. 8 a) erfolgen. Am Wahl-
tag selbst können Sie den Wahlbrief außerdem noch in der
Wahlversammlung abgeben.
Infoabend Notfallseelsorge am Mittwoch, 26. Novem-
ber, um 19 Uhr im Teninger Gemeindehaus – Ehrenamt-
liche gesucht!
Notfallseelsorge ist ein ökumenisches Angebot der Kirchen in
Zusammenarbeit mit den Hilfsorganisationen. Ehrenamtliche
Notfallseelsorger und Kriseninterventionshelfer stehen Men-
schen bei, die sich in einer akuten Krisensituation (z.B. durch
einen Unfall oder durch Verletzung und Tod von Angehöri-
gen) befinden. Der Malteser Hilfsdienst und die kirchliche
Notfallseelsorge stellen ein kooperatives Einsatzteam für den
Landkreis Emmendingen zusammen. Für diese wichtige und
verantwortungsvolleAufgabewerdenMenschengesucht,die
bereit sind, anderen in akuten Notsituationen beizustehen.
Kommen Sie zum Infoabend und erfahren Sie mehr!
Brot für die Welt
Zum 1. Advent startet die 67. Spendenaktion von Brot für die
Welt unter dem Motto „Kraft zum Leben schöpfen“.
Brot für die Welt ist das weltweit tätige Hilfswerk der evange-
lischen Landes- und Freikirchen in Deutschland und ihrer Dia-
konie.ZusammenmitunserenPartnern inmehrals90Ländern
in Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa helfen wir ar-
men und ausgegrenzten Menschen, aus eigener Kraft ihre Le-
benssituation zu verbessern. Die Spendenaktion wird am 1.
Advent eröffnet und läuft während der Adventszeit bis ein-
schließlich Heiligabend. In den vergangenen Tagen wurden
die Brot-für-die Welt-Tüten mit den Gemeindebriefen an die
Haushalte in Teningen verteilt.
So können Sie helfen: Geben Sie die Tüte mit Ihrer Spende im
Ev. Pfarramt (Martin-Luther-Str. 8a) ab oder werfen Sie sie im
Gottesdienst in die Kollektendose.
Gemeindenachmittag am Sonntag, 7. Dezember, um
14.30 Uhr in Nimburg
PfarrerinBrennunddasVorbereitungsteamladenherzlichein
zum Gemeindenachmittag im Gemeindehaus in Nimburg,
Breitackerweg1.DerGemischteChorundderKinderchorwird
diesen adventlichen Nachmittag mitgestalten und die Sänge-
rInnen bereichern das Kuchenbuffet mit selbstgebackenen
Kuchen und Torten. Ebenso gibt es einen weihnachtlichen Ba-
zar, der viele schöne Dinge bietet.
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am
Abend des 8. Dezember 2025 wieder zum Ökumenischen
Hausgebet im Advent ein. Diesmal unter dem Motto „Versöh-

Der Gesangverein Teningen lädt herzlich zu seinem diesjähri-
gen Adventskonzert ein. Das Konzert findet am 2. Advent am
Sonntag, 7. Dezember, um 17 Uhr in der evangelischen Kirche
in Teningen statt. Es werden weihnachtlich stimmungsvolle
Lieder von den beiden Chören des Gesangvereins Teningen,
dem Popchor Sing4fun sowie dem Kinderchor Prélude,
präsentiert. Geleitet wird das Konzert von den beiden Diri-
gentinnen Diana Schmitt (Sing4fun) und Tatjana Heldt (Prélu-
de). Außerdem freut sich der Gesangverein über den Gastauf-
tritt des gemischten Chors Quintessenz aus Köndringen unter
Leitung von Christian Wenzel.

Ganz besonders freut sich der Gesangverein, auch für das
leibliche Wohl in der Kirche sorgen zu dürfen. Es wird Hefe-
zopf, Weihnachtsgebäck, Glühwein und alkoholfreier Punsch
angeboten. Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich will-
kommen. Die Mitglieder des Gesangvereins Teningen freuen
sichsehraufdasAdventskonzert2025undaufregesKommen.

nung erwarten“. Das Liturgie-Heft mit Bild-Meditation, Lie-
dern, Lesungen und Gebeten kann unter www.ack-bw.de als
PDF heruntergeladen werden. Sie können das Heft außerdem
nach den Gottesdiensten in der Kirche mitnehmen.
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier
Zugang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Gesangverein Teningen

Adventskonzert des Popchors Sing4fun
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Das Pfarrbüro
erreichen Sie dienstags und donnerstags von 14-17 Uhr unter
der Telefonnummer: 8535 oder per Mail: koendrin-
gen@kbz.ekiba.de, Pfarrer Alexander Gripentrog Mobil un-
ter: 0157/71550671.

Kirchenwahlen am 01. Advent
Sie sind herzlich eingeladen, am 30. November in die Kirche zu
kommen und Ihre Stimme abzugeben. In Köndringen feiern
wir um 10:30 Uhr einen Gottesdienst, im Anschluss besteht
zwischen 11:15 und 13:00 Uhr die Möglichkeit, zu wählen.
Nach dem Gottesdienst gibt es heiße Suppe in der Kirche.

Krippenspiel in Köndringen
Für das diesjährige Krippenspiel finden die Probetermine im-
mer freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.

Weihnachtsbazar des Förderkreises der Evangelischen
Kirchengemeinde
Auch dieses Jahr findet an den Adventssonntagen der belieb-
te Bazar des Förderkreises in der Ev. Kirche statt. Rückfragen
bitte an Heide Fischer, Telefon: 915426.

Gottesdienst am 2. Advent mit der Chorakademie Frei-
burg
Wir laden Sie schon heute herzlich zu einem besonderen
Abend im Advent ein. Am 07.12.2025 wird der Gottesdienst
um 18 Uhr musikalisch vom Knabenchor der Chorakademie
FreiburgunterderLeitungvonProf.BorisBöhmannbegleitet.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein kleines Konzert
statt. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher, Eintritt frei –
Spenden erbeten.

Seniorenadvent am 13. Dezember von 14 - 17 Uhr
Die evangelische Kirchengemeinde lädt alle Seniorinnen und
Senioren herzlich zum gemütlichen Beisammensein am Sams-
tag vor dem 3. Advent ein. Bei Kaffee und Kuchen und einem
kleinen Programm treffen wir uns von 14-17 Uhr im Gemein-
dehaus in Köndringen.

Adventskonzert inderEv.KircheSanktBarbaraMundin-
gen am Sonntag, 14. Dezember um 17 Uhr
Der evangelische Kirchenchor Mundingen und der Männer-
chor des Gesangvereins Malterdingen singen allein und ge-
meinsam. Es wird eine Stunde voller Klang und Licht: be-
kannte und neu entdeckte Advents- und Weihnachtslieder
erklingen - ein musikalischer Moment inmitten der vorweih-
nachtlichen Zeit. Violine: Andreas Winnen, Leitung: Susanne
Alberts. Eintritt frei – Spende erbeten.

Hiermit werden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung
am morgigen Donnerstag, 27. November, ins Vereinsheim in
der Winzerhalle eingeladen. Beginn ist um 20 Uhr.

Unter diesem Motto lädt die Winzerkapelle Köndringen am6.
Dezember um 19.30 Uhr zu ihrem Jahreskonzert ein. Erst-
mals erklingt das Symphonische Blasorchester in der neuen
Halle am Hungerberg (Hauptstraße 1A) – ein Ort, auf den
sich die Musikerinnen und Musiker ganz besonders freuen.

Die Auswahl der Stücke wurde von Musikdirektor (MD) Alf-
redo Mendieta meisterhaft zusammengestellt und steht ganz
im Zeichen der Konzertreise nach Südamerika. Die Reise führt
musikalischnachBrasilien,zudenimposantenIguazú-Wasser-
fällen. Das Werk „Waterfall“, kombiniert mit eindrucksvollen
Bildern auf einer LED-Leinwand, verspricht einen ganz beson-
deren Konzertmoment. Weiter geht die Reise nach Argentini-
en mit einem temperamentvollen Tango. Das Orchester und
Dirigent Mendieta begeben sich nach Buenos Aires: „Noche
de San Telmo“ wird in Köndringen uraufgeführt – ein musika-
lisches Gastgeschenk des argentinischen Dirigenten Nicolás
Chamorro, den die Musikerinnen und Musiker bei einer Ju-
gendbegegnung in Buenos Aires kennenlernen durften. Be-
vor das Orchester wieder in Europa landet, präsentiert es mit
„El Golpe Fatal“ einen feurigen musikalischen Stierkampf aus
Spanien. Zum Abschluss erklingt mit „Udo Jürgens – Das Bes-
te!“ ein absolutes Meisterwerk – schwungvoll, emotional und
mit mitreißenden Soli.

Bilder der Reise, musikalische Vielfalt und über 60 Musike-
rinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten MD Alfredo Men-
dieta machen diesen Abend zu einem besonderen Erlebnis.
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf ein bewe-
gendes Konzert voller Farben, Emotionen und Überraschun-
gen freuen.

Karten sind im Vorverkauf bei der Aesculap-Apotheke
(Köndringen), Blum Papeterie (Teningen), beim Augenopti-
ker Wipfler (Emmendingen) sowie an der Abendkasse erhält-
lich.Kinderunter14JahrenhabenfreienEinlass. Ticketvorver-
kauf auch online unter www.winzerkapelle.de oder per Tele-
fon 07641 / 6242.

Die Anmeldung der Schulanfänger 2026/27 findet am Mitt-
woch, 4. Dezember, und am Donnerstag, 5. Dezember, jeweils
von 8 bis 12 Uhr in der Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Am
Hungerberg 18 in Köndringen, statt.
Die entsprechenden Unterlagen werden den Eltern rechtzeitig
zugeschickt. Zur Anmeldung bitte die Geburtsurkunde sowie
den Masernnachweis (gelbes Impfbuch) mitbringen.
AlleKinder,diebiszum30.Juni2026dassechsteLebensjahrvoll-
endet haben, sind zum kommenden Schuljahr schulpflichtig.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Morgen Mitgliederversammlung

b Winzerkapelle Köndringen

„Klangfarben der Welt“ –
Eine musikalische Reise

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Anmeldung der Schulanfänger 2026/27

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Auch dieses Jahr gibt es in Nimburg und Bottingen wieder
einen lebendigen Adventskalender, organisiert vom Team
„Der etwas andere Gottesdienst“ der evangelischen Kirchen-
gemeinde Nimburg-Bottingen und dankenswerterweise an-
geboten von Privatpersonen und Einrichtungen. Alle, die da-
zu Lust haben, sind eingeladen, eine besinnliche und gemein-
schaftliche Zeit im Advent zu erleben. Gedichte, Geschichten,
Lieder, ein adventlich geschmücktes Fenster und eine kleine
Bewirtung warten auf die Gäste. Eigene Becher und eine Ta-
schenlampe können mitgebracht werden. Beginn ist jeweils
um 18 Uhr (außer, es ist anders angegeben) an den jeweiligen
Orten.DieTerminedererstenWochesind:Montag,1.12.:Pfar-
rerin Tamara Brenn, Breitackerweg 1, Nimburg; Dienstag,
2.12.: Familie Akhoondi, Poststraße 17, Nimburg.

Um 17 Uhr in der Bergkirche Nimburg. Unter dem Motto
„Wünsche zur Weihnachtszeit“ plant der Gemischte Chor
der Chorgemeinschaft Nimburg ein vorweihnachtliches Kon-
zertmitbesinnlichenundfröhlichenLiedern inmodernemGe-
wand, aber auch in weihnachtlich traditioneller Form. Mit von
der Partie ist der Chor „klang:werk“ der Chorgemeinschaft
Nimburg.DerGemischteChor lädthierzuschon jetztalleherz-
lich ein.

Auch am diesjährigen Weihnachtsmarkt der Gemeinde Tenin-
gen sind die Nimburger Felse-Trieber am dritten Advent (13.
und 14. Dezember) wieder mit einem Stand, der Kinder-
punsch, Winzerglühwein, Gulaschsuppe und verschiedene al-
koholfreie Köstlichkeiten bereithält, vertreten. Die Hexen
und Teufel wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit und freuen sich über Besuch.

Gottesdienst
Am Sonntag, 30. November, 1. Advent feiern wir Gottesdienst
um 10 Uhr im Nimburger Gemeindehaus, Breitackerweg. Im
Anschluss findet, ebenfalls im Gemeindehaus, um 11 Uhr die
Wahlversammlungstatt.DortkönnenSiebis13Uhrpersönlich
Ihre Stimme abgeben. Bringen Sie dazu bitte ein gültiges Aus-
weisdokument mit.

Kirchenwahlen am 1. Advent
Wir bitten alle Wahlberechtigten herzlich: Gehen Sie am 30.
November zur Kirchenwahl und stärken Sie mit Ihrer Stimme
den Kandidierenden den Rücken für ihr Engagement.
Briefwahl-Unterlagen können bis zum 25. November telefo-
nisch oder per Mail angefordert werden oder bis zum 27. No-
vember 2025 zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro (mit Aus-
weisdokument) abgeholt werden und müssen bis spätestens
Samstag, 29. November im Briefkasten des Pfarrbüros (Breisa-
cher Str. 24) eingeworfen sein. Am Wahltag selbst können Sie
den Wahlbrief außerdem noch in der Wahlversammlung ab-
geben.

Infoabend Notfallseelsorge am Mittwoch, 26. Novem-
ber, um 19 Uhr im Teninger Gemeindehaus – Ehrenamt-
liche gesucht!
Notfallseelsorge ist ein ökumenisches Angebot der Kirchen in
Zusammenarbeit mit den Hilfsorganisationen. Ehrenamtliche
Notfallseelsorger und Kriseninterventionshelfer stehen Men-
schen bei, die sich in einer akuten Krisensituation (z.B. durch

einen Unfall oder durch Verletzung und Tod von Angehöri-
gen) befinden. Der Malteser Hilfsdienst und die kirchliche
Notfallseelsorge stellen ein kooperatives Einsatzteam für den
Landkreis Emmendingen zusammen. Für diese wichtige und
verantwortungsvolleAufgabewerdenMenschengesucht,die
bereit sind, anderen in akuten Notsituationen beizustehen.
Kommen Sie zum Infoabend und erfahren Sie mehr!

Brot für die Welt
Zum 1. Advent startet die 67. Spendenaktion von Brot für die
Welt unter dem Motto „Kraft zum Leben schöpfen“.
Brot für die Welt ist das weltweit tätige Hilfswerk der evange-
lischen Landes- und Freikirchen in Deutschland und ihrer Dia-
konie.ZusammenmitunserenPartnern inmehrals90Ländern
in Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa helfen wir ar-
men und ausgegrenzten Menschen, aus eigener Kraft ihre Le-
benssituation zu verbessern. Die Spendenaktion wird am 1.
Advent eröffnet und läuft während der Adventszeit bis ein-
schließlich Heiligabend. In den vergangenen Tagen wurden
die Brot-für-die Welt-Tüten an die Haushalte in Nimburg und
Bottingen verteilt.
So können Sie helfen: Geben Sie die Tüte mit Ihrer Spende im
Ev. Pfarramt (Breisacher Str. 24) ab oder werfen Sie sie im Got-
tesdienst in die Kollektendose.

Gemeindenachmittag am Sonntag, 7. Dezember um
14.30 Uhr
PfarrerinBrennunddasVorbereitungsteamladenherzlichein
zum Gemeindenachmittag im Gemeindehaus, Breitackerweg
1. Der Gemischte Chor und der Kinderchor werden diesen ad-
ventlichen Nachmittag mitgestalten und die SängerInnen be-
reichern das Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen und
Torten. Ebenso gibt es einen weihnachtlichen Bazar, der viele
schöne Dinge bietet. Wenn Sie abgeholt werden möchten
(entweder mit dem Auto oder dass jemand Sie zu Fuß beglei-
tet), melden Sie sich gerne bei Frau Bierer, Tel. 07663 / 1545.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am
Abend des 8. Dezember 2025 wieder zum Ökumenischen
Hausgebet im Advent ein. Diesmal unter dem Motto „Versöh-
nung erwarten“. Das Liturgie-Heft mit Bild-Meditation, Lie-
dern, Lesungen und Gebeten kann unter www.ack-bw.de als
PDF heruntergeladen werden. Sie können das Heft außerdem
nach den Gottesdiensten in der Bergkirche mitnehmen.

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Lebendige Adventszeit in Nimburg

Adventsfenster der ersten Adventswoche

b Chorgemeinschaft Nimburg

Weihnachtskonzert am 14. Dezember

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

„Glühwiiiii un Gulaschsupp“
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Der Dorftreff Heimbach ist im Monat Dezember immer am
Dienstag, 2. und 16. Dezember, von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Das
Team lädt ein zu Kaffee und Kuchen, vielleicht gibt es auch
schon ein paar Weihnachtsplätzle - gerne kann das Angebot
genutzt werden. Das freundliche Bewirtungsteam freut sich
über viele Gäste.

Wo? Im Gemeindehaus Heimbach. Die Bücherei ist ab so-
fort wieder dienstags von 15.30 bis 19 Uhr geöffnet. In dieser
Zeit erwartet die Besucherinnen und Besucher ein sehr ausge-
wähltes Angebot an Bilderbüchern für die ganz Kleinen, Kin-
der- und Jugendbücher, schöne Literatur für ältere Jugend-
liche und Erwachsene, CDs, Spiele ab zwei Jahren (zum Bei-
spiel „ab ins Bett“). Magazine: „Landlust“, „Kraut und
Rüben“, „Landapotheke“, „Stiftung Warentest“ ... Das Be-
sondere: Die Ausleihe ist drei Wochen kostenfrei, bei Überzie-
hung ohne Meldung eine kleine Mahngebühr.
Motto im Monat Dezember: „Beim Lesen eröffnen sich
ganz neue Welten voll Fantasie.“

In diesem Workshop werden gemeinsam wunderschöne En-
gel aus Wolle gefilzt - nach einer kleinen Materialkunde wird
der sichere Umgang mit Filznadel, Wolle und Zubehör geübt.
Der Kurs eignet sich für Anfängerinnen bzw. Anfänger.

Treffen am Freitag, 5. Dezember, im Gemeindehaus St.Gal-
lus, Zehnthof 2, Heimbach, von 16 bis 18.30 Uhr. Kosten: 28 Eu-
ro pro Person (Nadeln, Unterlage, Zubehör sind enthalten).
Für Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Anmel-
dung und Leitung bei Kerstin Gruler-Fuchs per E-Mail an kre-
ativimpulse.info@gmail.com oder WhatsApp 0179-2111977.

FCTeningen-FCWolfenweiler-Schallstadt:5:4 (2:1).Auf-
stellung FCT: Aaron Braun, Jonas Siegert, Laurin Ernst (80. Max
Hudic), Maurice Berger, Tom Hodel, Josip Milardovic, Silas
Drumm, Joshua Andrej Misic (70. Niklas Froß), Michael Hoelle
(86. Justin Obika), Joel Thoma, Maximilian Resch (90.+ 4 Nico
Beck).
Der FC Teningen hat die Niederlage im Spitzenspiel gut ver-
daut und das Heimspiel gegen den FC Wolfenweiler-Schall-
stadt mit 5:4 für sich entschieden. Es sollte ein packender
Abend auf dem Teninger Kunstrasen werden. Bereits früh in
der Partie ging der Gastgeber durch Laurin Ernst in Führung
(9.). Doch der Aufsteiger zeigte, dass er hier mitspielen will
und glich in der 17. Spielminute aus. In der 35. Spielminute
ging der Tabellenführer durch Joshua Andrej Misic mit 2:1 in
Führung – diese Führung sollte auch bis zur Halbzeit bestehen
bleiben.
Nach Wiederanpfiff kamen die Gäste besser ins Spiel und gli-
chen in der 56. Minute erneut aus. Teningens Toptorjäger Ma-
ximilian Resch brachte die Hannig-Elf in der 72. Spielminute
abermals in Führung, doch diese wurde binnen 60 Sekunden
gekontert – 3:3. Die Schlussphase sollte dann endgültiges
Spektakel bieten: Wolfenweiler-Schallstadt ging in der 83. Mi-
nute erstmals in Führung, doch Maximilian Resch sorgte kurz
vorSchluss fürdas4:4 (87.).Wernundachte,dasSpielgeheUn-
entschieden aus, der hatte sich getäuscht – denn Josip Milar-
dovic erzielte in der Nachspielzeit das viel umjubelte 5:4 für
den FC Teningen.
Bitter für extrem gut agierende Gäste, aber ein super Zeichen
für den FCT. Durch den Sieg festigt der FCT den Spitzenplatz
und holt sich inoffiziell die Herbstmeisterschaft – auch wenn
der Verfolger aus Lahr theoretisch durch einen Sieg mit sieben
Toren Vorsprung im verschobenen Spiel gegen den SV Bühler-
tal noch vorbeiziehen könnte. 39 Punkte aus 15 Spielen spre-
chen eine deutliche Sprache, genauso wie die 42 erzielten
Treffer des FCT.
Am kommenden Samstag gastiert der FC Rot-Weiß Salem in
Teningen (Anpfiff 14.30 Uhr).

Die zweite Mannschaft des FCT konnte das Kellerduell ge-
gen den SC Reute mit 2:1 für sich entscheiden und fährt damit
wichtige Punkte ein. Die Treffer erzielten Niklas Rupp und Mi-
ka Voßler. Am kommenden Sonntag gastiert man um 15 Uhr
bei den SF Winden.

Die SG-Frauenmannschaft siegte mit 9:0 beim SV Vimbuch.
Die Treffer fielen durch Lena Schleer (4), Lea Worm (2), Selina
Rau, Anna Melerski und ein Eigentor. Für das Team von Andy
Baab geht es somit als ungeschlagener Herbstmeister in die
Winterpause – eine super Leistung!

Der TTC Köndringen veranstaltet wieder ein Tischtennis-Ad-
vents-Grümpelturnier. Das Grümpelturnier findet am Sonn-
tag, 30. November, in der Sport- und Winzerhalle Köndringen
statt. Beginn: 10 Uhr. Gespielt wird in Zweier-Mannschaften,
das Startgeld beträgt 20 Euro. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens vorgesorgt.

Sport

b Reden – Spielen – Leute treffen

Öffnungszeiten Dorftreff Heimbach

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – Spielen – Leute treffen

b Im Gemeindehaus St. Gallus

Filzkurs am 5. Dezember

b FC Teningen (FCT)

Spektakel in Teningen – FCT siegt mit 5:4

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:		 Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
		 Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2
Köndringen:	 Aesculap-Apotheke, Bahnhofstraße 3
Heimbach:	 Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

b TTC Köndringen

Tischtennis-Advents-Grümpelturnier
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FC Bötzingen – SV Heimbach 6:1 (1:0). Aufstellung: Jamie
Zinner, Ouali Ben Belkacem, Moritz Fehrenbach, Samuel Lim-
berger, Muhsin Nuri, Mubin Nuri, Kovan Murad, Jakob Disch,
Gabriel Limberger, Sanel Catovic, David Hügle. Tore: 1:0 (20.,
Elfmeter), 2:0 (50.), 3:0 (52.), 3:1 (68., Elfmeter, Gabriel Limber-
ger), 4:1 (71.), 5:1 (75.), 6:1 (89.).

Eine Halbzeit lang konnte der SVH das Spiel gegen den Ta-
bellenführer aus Bötzingen spannend gestalten, die zwei Ge-
gentore kurz nach dem Wechsel entschieden jedoch die Par-
tie. Im ersten Durchgang hatte Heimbach einige Torchancen,
vor allem die von G. Limberger getretenen Eckbälle sorgten
immer wieder für Gefahr. In der 20. Minute geriet der SVH
dann durch einen Foulelfmeter in Rückstand, zeigte sich da-
von aber unbeeindruckt und spielte weiter mutig nach vorne
und hätte zur Pause zumindest einen Punkt verdient gehabt.
Nach dem 3:0 in der zweiten Hälfte folgte für Heimbach der
Anschlusstreffer durch einen verwandelten Elfmeter von G.
Limberger. Kurz wurde es noch einmal spannend, doch mit
dem 4:1 entschied sich die Partie endgültig. Der Tabellenerste
erhöhte anschließend noch auf 6:1.
Vorschau:
So., 30.11., 14.30 Uhr: SV Heimbach – SV Burkheim.

SG Hecklingen/Malterdingen – FVN 2:1 (1:0). Tor: 0:1 B.
Murat Öztürk (90.).
Der FVN verlor am vergangenen Sonntag bei kaltem Winter-
wetter und schwierigen Platzverhältnissen auswärts gegen
dieSGHecklingen-Malterdingenmit1:2.ZukeinemZeitpunkt
fand man gut in das Spiel und kam, trotz mehr Ballbesitzpha-
sen, selten zu wirklichen Torchancen. Die Heimelf ging in der
25. Minute dann in Führung. Dies war auch der Pausenstand.
In der zweiten Hälfte versuchte man das Spiel zu drehen,
konnte aber an diesem Tag keine guten Lösungen finden. In
der 88. Minute wurde man dann klassisch ausgekontert und
die Heimelf erhöhte auf 2:0. Der Anschlusstreffer durch Murat
Öztürk in der 90. Minute kam zu spät, es blieb bei der Aus-
wärtsniederlage.
Am kommenden Sonntag beim Heimspiel gegen den Tabel-
lenzweiten aus der March wird man ein anderes Gesicht zei-
gen müssen, um Punkte im Nimbergstadion zu behalten. An-
pfiff ist um 14.30 Uhr.

SG Hecklingen/Malterdingen II – FVN II abgesagt.
Das Spiel der zweiten Mannschaft am vergangenen Wochen-
ende wurde aufgrund der Platzverhältnisse in Malterdingen
abgesagt. Am kommenden Sonntag trifft man dann um 12
Uhr zu Hause gegen den SC March II.

FVN III – SG Kenzingen/Bombach II 2:1 (1:0). Tore: 1:0 Mar-
cellus Saam (2.) , 2:1 Aaron Padilla Sanchez (4.), 3:1 Marcellus
Saam (77.).
Die dritte Mannschaft gewann ihr Heimspiel am Freitagabend
gegen das Reserveteam der SG Kenzingen-Bombach II nach
einer kämpferischen Vorstellung und einer starken Torwart-
leistung von Yannik Graf mit 3:1. Die Tore schossen Marcellus
Saam (2) und Aaron Padilla Sanchez. Die dritte Mannschaft
spielt bereits am Samstag um 13.30 Uhr zu Hause gegen die SG
Broggingen-Tutschfelden II. Der FVN hofft auf zahlreiche Un-
terstützung.

Vorschau Aktive:
Sa., 29.11., 13.30 Uhr: FVN III – SG Broggingen/Tutschfelden II.
So., 30.11., 12 Uhr: FVN II – SC March II; 14.30 Uhr: FVN – SC
March.

Spielberichte des TTC Köndringen vom vergangenen
Wochenende: Ein Sieg und zwei Niederlagen!
Herren I - TUS Bleichheim I 9:1: Überraschend hoch gewann
die erste Herrenmannschaft gegen die Bleichtäler. Glück-
wunsch zum Erfolg! Doppel: P. Schindler/H. J. Bär (1); Einzel-
punkte: P. Schindler, S. Roming (2), H. J. Bär (2),A. Schubert (2).

TV Herbolzheim II - Herren IV 9:1: Ganz bös unter die Räder
kam die vierte Herrenmannschaft in Herbolzheim. Den Ehren-
punkt für den TTC machte Bernd Rill mit seinem 3:2-Sieg ge-
gen Chr. Unverzagt. Sonst gab es nichts zu holen!

Herren V - TTSV Kenzingen V 4:6: Schade, hier wäre eine
Punkteteilung einfach gerechter gewesen. Im Bereich des
Möglichen war ein Unentschieden, das sieht man am knappen
Satzverhältnis von 16:19 für die Gäste. Doppel: L. Bresch/M. L.
Haller (1); Einzelpunkte: L. Bresch (2), H. Rieth (1).

Jugendtraining: Wer Lust hat, das Tischtennisspielen unter
fachgerechter Anleitung zu erlernen, der kann im Jugendtrai-
ning am Montag ab 18.30 Uhr in der Sport- und Winzerhalle
vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden. Ansprech-
partner Bernd Rill (Mobil 0171-7856775) ist auch gleichzeitig
Jugendtrainer. Also auf in die Winzerhalle zum Jugendtrai-
ning.

Über den Winter werden in vielen Sportarten die Grundlagen
für eine erfolgreiche Saison in der kommenden Wettkampf-
phase geschaffen, so auch in der Leichtathletik und hier be-
sonders für den Laufbereich.

EinTeilderTrainingsgruppevondenSchülern/Schülerinnen
des TuS Teningen, Leichtathletik, traten beim Crosslauf in Rie-
gel an. Das Wetter mit Regen und Wind trug seinen Teil zu
einer echten Crosslaufatmosphäre bei. Bei den Schülerinnen
W 8 standen fünf TuS-Starterinnen an der Startlinie. Annelie
Kenk auf Platz vier, Mira Kublin auf Platz sechs und Marie Haas
auf Platz acht, konnten sich weit vorne platzieren. Wilma
Schuler und Sonja Rodepeter liefen im Mittelfeld der vielen
Starterinnen über die Ziellinie. Die Schüler M 8 waren mit Paul
Fischer (Platz sieben) und Eliel Nouvel (Platz elf) am Start, bei
den Schülern M 10 lief Matthis Nopper auf Platz acht ins Ziel
am Riegeler Rathaus. Pia Busies lief bei den Jugendläuferin-
nen (W 15) auf das Siegerpodest mit Platz drei, ebenso wie Jo-
nasWalliserüberdieLangstrecke(8.100Meter) inderMänner-
hauptklasse. Jonas, der im letzten Jahr den Hauptlauf als Sie-
ger beendete, war mit seiner Schuhwahl bei dem sehr
glitschigen und nassen Untergrund in den Abschnitten durch
die Reben nicht sehr glücklich und berichtete von sehr schwe-
ren Bedingungen in diesen Bereichen.

Erfolgreiche Crossläufer von links: Mattis Nopper, Annelie
Kenk, Paul Fischer, Sonja Rodepeter, Marie Haas und Wilma
Schuler.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Hohe Niederlage trotz guter erster Halbzeit

b FV Nimburg (FVN)

Niederlage in Malterdingen
b TuS Teningen Leichtathletik

Crosslauf in Riegel
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Am vorletzten Samstag fand der traditionelle Königsball im
Köndringer Schützenhaus statt. Oberschützenmeister Hein-
rich Bühler und Elmar Wieber, welcher in neutraler Funktion
das Königsschießen leitete, begrüßten die anwesenden Ver-
einsmitglieder herzlich. Ein besonderer Dank ging an Sabine
Rippolz,welcheabermalsalleAnwesendeninStaunenversetz-
te mit ihrem liebevoll dekorierten Schützenhaus. Das Abend-
programm umfasste die Bekanntgabe der Gewinner etlicher
Wanderpokale und der Glücksscheibe. Simon Fischer räumte
hier, sage und schreibe, gleich viermal ab: Die Wanderpokale
in den Disziplinen Luftpistole, Sportpistole und Kleinkaliber-
Gewehr gingen an ihn. Zudem durfte er, wie bereits letztes
Jahr, die Glücksscheibe sein eigen nennen. Die Scheibe wurde
dieses Jahr von Jungmitglied Julina Schoner mit einem wun-
dervollen Comic-Motiv gestaltet. Die weiteren Pokalsieger
sind: Cassian Dietrich (Jugend), Steve Grafmüller (Luftge-
wehr), Bernhard Frosch (Luftpistole Auflage) und Heinrich
Bühler (Sportpistole Auflage). Der Höhepunkt des Abends war
die mit Spannung erwartete Proklamation des neuen Kö-
nigs/der neuen Königin. Hierbei setzte sich Christian Killius mit
einem Treffer von 10,1 Ringen durch und wurde zum König ge-
kürt. 1. Ritter wurde knapp dahinter mit einer geschossenen
10,0 Ralf Karle. 9,7 Ringe hatte der Schuss von Christa Bühler,
welcher ihr den Titel des 2. Ritters bescherte. Cassian Dietrich
vervollständigte als neuer Prinz die Königsfamilie. Die Namen
aller Geehrten sind nun auf einer von Mitglied Angelina Hotz
bemalten Königsscheibe verewigt. Das Motiv erinnert an das
diesjährige 50-jährige Jubiläum der Gesamtgemeinde Tenin-
gen. Den Trostpreis für den schlechtesten noch wertbaren
Schuss erhielt Volker Dietrich in Form einer Flasche Schnaps als
ZielwasserfürhoffentlichbessereLeistungenimnächstenJahr.
Der Königsball 2025 war auch durch das perfekte Catering des
Gasthauses Sonne aus Malterdingen ein voller Erfolg und wird
allen Beteiligten sicherlich in guter Erinnerung bleiben. Herz-
lichen Glückwunsch an alle Gewinner und ein großes Danke-
schön an alle Helfer und Organisatoren, die diesen Abend
möglich gemacht haben.

Die Gewinner der Wanderpokale (von links nach rechts): Steve
Grafmüller, Heinrich Bühler, Simon Fischer, Cassian Dietrich,
Bernhard Frosch.

Die neue Königsfamilie (von links nach rechts): Elmar Wieber,
Heinrich Bühler, König Christian Killius, 1. Ritter Ralf Karle, 2.
Ritter Christa Bühler, Prinz Cassian Dietrich, Volker Dietrich.

AmdrittenJanuarwochenende2026werdenwiedervieleLäu-
ferinnen und Läufer aus allen Altersgruppen an der Startlinie
zur 34. Auflage des Teninger Allmendlaufes stehen. Der von
den Leichtathleten des TuS Teningen veranstaltete Lauf mit
verschiedenen Streckenlängen je nach Altersgruppe hat sei-
nen Start-/Zielbereich auf dem Parkplatz vor dem Friedrich-
Meyer-Stadion und auf der Ludwig-Jahn-Straße.
Veranstaltungstag ist Sonntag, 18. Januar.
Ab 10.15 Uhr starten die Schüler/Schülerinnen zu drei Läufen
mit verschiedenen Streckenlängen, um 11.15 Uhr ist dann der
Start für den Hauptlauf auf der vermessenen Zehn-Kilometer-
Runde durch die Allmend. Die Startnummernausgabe, die Sie-
gerehrungen und die Bewirtung finden in der Ludwig-Jahn-
Halle statt. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur
Anmeldung für den 34. Teninger Allmendlauf findet man un-
ter www.allmendlauf.de.
Trainingsläufe auf der Wettkampfstrecke zehn Kilome-
ter: Sonntag, 7. Dezember, und Donnerstag, 25. Januar.
Treffpunkt am Emil-Schindler-Stadion um 9.30 Uhr.

b Sportschützenverein Köndringen

Christian Killius neuer Schützenkönig

Teninger Allmendlauf 2026
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Der nächste Sprechtag der VdK-Sozialrechtsschutz gGmbH
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 9. De-
zember von 10 bis 13 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäfts-
stelle, Kaiserstuhlstraße 3.

DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung).
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten-
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorhe-
rige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist
erforderlich.

DerDRK-OrtsvereinbieteteinvielfältigesKursangebot.Bei In-
teresse gerne den Verein kontaktieren.
Montag: Seniorentanz von 15 bis 16.30 Uhr, geleitet von J.
Fuchs, Telefon 07641 / 49317, DRK-Heim, Neudorfstraße 40.
Dienstag: Seniorengymnastik im Spiegelsaal der Ludwig-
Jahn-Halle von 9 bis 12 Uhr (drei Gruppen), geleitet von S. Ho-
del, Telefon 07641 / 571061.
Mittwoch: Handarbeitskreis von 14 bis 17 Uhr im DRK-Heim,
Neudorfstraße 40, geleitet von G. Limberger, Telefon 07641 /
43494.
Donnerstag: Nordic-Walking-Lauftreff um 9.15 Uhr, geleitet
vonS.Hodel,Telefon07641 /571061.Treffpunkt:Parkplatzam
Trimm-dich-Pfad.
Donnerstag: Lockeres und stressfreies Gedächtnis-Training
von 15 bis 16.30 Uhr im DRK-Heim, Neudorfstraße 40, geleitet
von Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.

Es gibt noch Restposten an gestrickten Wollsocken in allen
Größen, von 18 bis 49 sowie Babygrößen. Ebenso gibt es noch
ein reichhaltiges Angebot an Mützen, Schals, Loops, Stirn-
bändern und Handschuhen.

Aus diesem Grund bietet die Helfergruppe einen weiteren
Verkaufstermin an am Freitag, 5. Dezember, von 13 bis 17 Uhr
und am Samstag, 6. Dezember, von 9 bis 13 Uhr. Der Verkauf
findet im DRK-Heim in Teningen, Neudorfstraße 40, statt.

Die Handarbeitsgruppe des DRK-Ortsvereins Teningen be-
dankt sich vorab für regen Besuch.

Das Gymnasium Kenzingen lädt am Donnerstag, 4. Dezember,
um 19 Uhr zur 104. Offenen Bühne „Das Crazy“ in die Aula ein.
Schülerinnen und Schüler präsentieren ein buntes Programm
mit musikalischen, sportlichen und kreativen Beiträgen. Für
GetränkeundkleineSnacks istgesorgt.DieEine-Welt-AGsam-
melt Spenden für Projekte in Peru und Benin. Der Eintritt ist
frei – alle sind herzlich willkommen.

i Allgemeines

b VdK-Sozialrechtsschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht –
Nächster Sprechtag am 9. Dezember

b DRK-Ortsverein Teningen

Vielfältiges Kursangebot

Sockenverkauf und vieles mehr

b Gymnasium Kenzingen

Offene Bühne „Das Crazy“ am 4. Dezember

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Kreisschau/Clubschau

Der Kreisverband Emmendingen 
der Rassekaninchenzüchter 
lädt ein zur Kreisschau am

29. + 30. November 2025
in der Vereinsstube der Schapfe-Clique in Teningen.

Angeschlossen ist die Clubschau des 
Wiener-Club Baden Sektion Süd 

sowie der Silber-Club Baden Sektion Süd.

Es werden ca. 500 Kaninchen in verschiedenen Rassen 
und Farbenschlagen präsentiert.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Eine große Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und Torten.

Außerdem warten eine große Tombola 
und eine Bastelecke für Kinder auf die Besucher.

Los geht’s am

Samstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

KV Emmendingen

Zimmer frei! Die neue Pflegewohngemeinschaft in 
Malterdingen hat im Mai 2025 eröffnet.
Die ersten Bewohner sind schon eingezogen und wünschen sich weitere Mitbewohner. 
Unsere WG bekommt immer mehr Kontur. Zwölf Menschen mit Gedächtnisein-
schränkungen, Orientierungsproblemen oder Demenz, sowie pflegerischem Hilfebedarf 
(Pflegegrad 2-5), die aufgrund ihres Unterstützungsbedarfes nicht mehr in ihrem 
gewohnten häuslichen Umfeld bleiben können, finden bei uns ein Einzelzimmer mit 
Bad und ein schönes gemeinschaftlich geteiltes Wohnumfeld.

Wie gestaltet sich unser Alltag?
Die individuelle pflegerische Versorgung bildet die Grundlage für das körperliche 
Wohlbefinden. Die Mitarbeitenden stehen den Bewohnenden zur Seite und geben 
dort Hilfestellungen wo es notwendig ist. Entsprechend der individuellen Fähigkeiten 
werden in unserer WG alle anfallenden hauswirtschaftlichen Tätigkeiten gemeinsam 
erledigt. Die Mitbestimmung bei der Speiseplanerstellung, gemeinsames Kochen bis 
hin zur Wäschepflege ist hier selbstverständlich.
Neben den Alltagsverrichtungen bleibt Zeit für Beschäftigung. Hier gibt es Raum für 
Gespräche, Spiele, Singen und vieles andere mehr. Fachkräfte sind für die pflegerischen 
Anforderungen zur Stelle und die Betreuung ist rund um die Uhr gesichert.

Für weitere Informationen 
stehen wir Ihnen telefonisch 
unter 07641-468970 
(werktags von 9 – 12 Uhr) 
oder per E-mail an wg-malterdingen@bruderhausdiakonie.de zur Verfügung.

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.se

lo2
4.d

e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Der Bundesweite Vorlesetag findet jährlich am dritten Freitag
des Monats November statt. Auch der Katholische Kindergar-
ten St. Anna in Heimbach hat sich dieser tollen Aktion ange-
schlossen und sagte: „Wir machen mit!“. Unter dem internen
Motto „Lieblingsbücher der Erzieherinnen“ gab es fünf „Le-
seinseln“, an denen die Kinder teilnehmen konnten. Je nach
Alter wurden passende Bücher angeboten, aus denen die Kin-
der auswählen konnten. Vorgelesen wurden: „Die neugierige
kleine Hexe“, „Ein Buch für Bruno“, „Die kleine Spinne Wider-
lich“, „Das Farbemonster“ und „Grüffelo“. Jedes Kind bekam
fürsZuhöreneineTeilnahmeurkundeundeinVorlesebüchlein
für zu Hause, denn: „Vorlesen spricht deine Sprache: Nutz dei-
ne Sprache, nutz deine Stimme und lies vor!“, so das offizielle
Motto der Aktion.
Auch die örtliche Bücherei beteiligte sich Ende November an
dieser Aktion. Alle Kindergartenkinder ab vier Jahren wurden
zum Vorlesen in die Bücherei eingeladen. Christel Stelzer und
Nadine Waltersberger lasen Bilderbücher vor. Auch sie beka-
men für ihr Engagement eine Urkunde von den Kindern über-
reicht. Ein herzliches Dankeschön für diese gelebte Koopera-
tion! Weiteres kann man Ende Dezember in dieser Rubrik er-
fahren …

Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus
Teningen – Heimbach – Köndringen - Nimburg
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immeramDienstagvon15.30bis19Uhr(St.Gal-
lus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel. 51692.
Offene Kirchen
Die katholischen Kirchen sind tagsüber geöffnet. Die Marien-
kirche in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach la-
den Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.
Ökumenische Vesperkirche
„Gemeinsam isst man nicht allein“ Mittagstisch im Gemeinde-
saal St. Bonifatius, donnerstags zwischen 12.30 bis 13.30 Uhr.
Dorftreff in Heimbach
Dienstag,2.Dezember,ab15Uhr imGemeindehausHeimbach.
Ministranten-Schnuppernachmittag mit Workshops,
Kreativem und Spielen
für alle von der 3. bis 7. Klasse am Samstag, 29. November, um
15.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius Emmendingen.
Schatzsucher-Gottesdienst
Sonntag, 30.11. um 10.30 Uhr in der Kirche St. Johannes, Em-
mendingen.
Seniorenwerk St. Gallus
Dienstag, 9. Dezember, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Gallus.
Adventsfeier mit Kaffee, Gebäck und Hans Strub an der Zither.

Am Freitagabend, 28. November, veranstalten die Nim-
burg Crocodiles am Hockeyplatz in Nimburg ihren inzwischen
viertenGlühweinhock.Losgehtesum18Uhr.DerMusikverein
Nimburg-Bottingen sorgt ab 19 Uhr mit musikalischer Beglei-
tung für festliche Stimmung. Bei trockener Witterung kann zu
vorweihnachtlicher Beleuchtung auf dem Hockeyplatz geska-
tet werden. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die Cro-
codiles freuen sich auf zahlreiche Besucher, www.nimburg-
crocodiles.de.

„Lieblingsbücher“ der Erzieherinnen im Kindergarten.

„Leseinseln für Kinder“ zum Bundesweiten Vorlesetag.

Wie in den vergangenen Jahren sorgen Lagerfeuer, festliche
Beleuchtung und der Musikverein Nimburg-Bottingen für vor-
weihnachtliche Stimmung beim Glühweinhock.

b Kath. Kindergarten St. Anna, Heimbach

„Ein-Blick“ in den November
Katholische Kirchengemeinde

Emmendingen-Teningen
Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b SHC Nimburg Crocodiles

Glühweinhock bei den Nimburg Crocodiles
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Es war für die Siedlergemeinschaft Brunnenried ein schwieri-
ges Jahr, nach dem Tod des früheren Vorsitzenden Thomas Bö-
cherer den Verein nach formalen Regeln zu leiten. So führten
das letzte Jahr Hans-Dieter Müller und Werner Reinbold kom-
missarisch die Vereinsgeschäfte. Am vergangenen Donners-
tag fand nun die Jahreshauptversammlung der „Siedlerge-
meinschaft und Eigenheimer“ statt. Hans-Dieter Müller konn-
te eine stattliche Anzahl der Mitglieder im DRK-Vereinsheim
begrüßen.ErberichteteüberdasvergangeneJahrunddiefor-
malen Probleme des Vereins, die Gemeinnützigkeit weiter zu
erhalten. So war ein wichtiger Punkt des Abends die Neuwahl
desVorstandes.AlleanwesendenMitgliedergabensichzuver-
sichtlich zu diesem Neuanfang. Und so wurden die drei Vor-
standspersonen jeweils einstimmig gewählt: 1. Vorsitzender
Hans-Dieter Müller, 2. Vorsitzender Sigmund Herr, Kassiererin
Kirsten Ankermann.

Bei dieser Versammlung wurden auch langjährige Mitglie-
der geehrt und ihnen ein Präsent überreicht: für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Manfred Erschig und Marie-Luise Schmidt, für 50
Jahre Hermann Brinks und Pirmin Marko, für 60 Jahre in Ab-
wesenheit Brundhilde Limberger und Fritz Götz. Hans-Dieter
Müller dankte allen Mitgliedern für ihre Bereitschaft zur Zu-
sammenarbeit, besonders auch den beiden Gerätewarten
Bernhard Gschwander und Paul Steurer sowie den Austrägern
der monatlichen Zeitschrift „Familienheim und Garten“. Er
wies auf die Vorteile der Mitgliedschaft und auf die Leistun-
gen des Verbandes Wohneigentum hin, zu dem die Teninger
Siedlergemeinschaft gehört, und zeigte sich sehr zuversicht-
lich für das Gemeinschaftsleben und die Zukunft des Vereines.

Am vergangenen Mittwoch, 19. November, fand der alljährli-
che Berufsinformationstag für die Schülerinnen und Schüler
der Abschluss- und Vorabschlussklassen der Theodor-Frank-
Schule statt.

Dem Team „Berufsorientierung“ der Schule ist es auch in
diesem Jahr wiederum gelungen, zahlreiche Unternehmen
für die Teilnahme an diesem Tag zu gewinnen. Dabei wurde
auf eine möglichst breite und vielfältige Auswahl an verschie-
denenFirmenbzw.Branchenwertgelegt.SonahmenBetriebe
beispielsweise aus den Bereichen Industrie, Finanzen, Hand-
werk, Gesundheit und Pflege, aber auch dem öffentlichen
Dienst an dieser Veranstaltung teil.

IneinerhalbenStundestelltendieFirmenundInstitutionen
kompakt ihr jeweiligesUnternehmenvor,umdannaufdieAn-
forderungen und Bausteine der Ausbildung, aber auch auf
Aufstiegsmöglichkeiten und Karrierechancen innerhalb der

Firmen einzugehen. Auch auf Fragen der Interessentinnen
und Interessenten konnte im Anschluss vertiefter eingegan-
gen werden.

Sehr positiv zu bemerken war die Tatsache, dass sämtliche
Präsentationen eine gute Resonanz und Zuspruch bei den Ju-
gendlichen gefunden hatten, dass sogar bisweilen Sitzplätze
rargewordenwaren.DasFeedbackallerBeteiligten,Betriebe,
Verantwortlichen der Schule, vor allem aber der Schülerinnen
undSchülerwardurchwegpositiv, sodassvonzahlreichenTeil-
nehmern bereits der Wunsch auf die Durchführung sowie die
Vorfreude auf die Veranstaltung im nächsten Schuljahr geäu-
ßert wurde.

Bereits zum dritten Mal gastierten Shakti und Matze (vormals
Mon Mari et moi) am Sonntag, 9. November, im evangelischen
Gemeindehaus Teningen. Wieder einmal begeisterte dieses
sympathischeDuomitamüsantenundunkonventionellenLie-
dern aus dem Alltag. Da geht es um schnell vergessene Vorsät-
ze („Heute nicht und morgen auch nicht“), das Gerede über
Nachbarn oder die schweren Gedanken über Nacht, die über
das geöffnete Fenster eindringen („hätte man das Fenster
doch bloß zugemacht“). Auch ein vertontes Kochrezept zur
Erhöhung ihrer YouTube-Follower war besonders originell.
Die beiden, insbesondere die charismatische Shakti, schreck-
ten auch vor skurrilen Wortschöpfungen wie der „7-Zonen-
Tonnen-Taschenfederkernmatratze“ nicht zurück. Der Ein-
satz origineller Musikinstrumente (wie eine rosa Gitarre oder
ein Stylophone) sowie die unterhaltsamen Geschichten und
Ansagen zwischen den Songs sorgten für „good vibrations“
imSaal.Witz,Charme,kreativeVielfalt sowieTiefgründigkeit,
so könnte man das Konzert zusammenfassen: Eine rundum
gelungene Veranstaltung des Kulturvereins Teningen.

Die neue Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft Brunnen-
ried.

Gespannt hörten die Jugendlichen bei der Vorstellung der ver-
schiedenen Firmen und Branchen zu.

Duo Shakti und Matze.

b Siedlergemeinschaft Brunnenried

Neuer Vorstand gewählt

b Theodor-Frank-Schule Teningen

Berufsinformationstag an der Schule

b Kulturverein Teningen

Aberwitz und Wortakrobatik – Ein
Liedernachmittag mit Shakti und Matze
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Die Kreisverkehrswacht Emmendingen hat im Rahmen ihrer
diesjährigen Mitgliederversammlung am 12. November in Si-
monswald auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Geschäfts-
jahr zurückgeblickt. Vorstand, Mitglieder und Gäste erhielten
umfassende Einblicke in die vielfältigen Maßnahmen zur Ver-
kehrssicherheitsarbeit imLandkreis sowie indie finanzielleEnt-
wicklung des Vereins. Auf Einladung von Bürgermeisterin Brit-
taDohmenfanddiediesjährigeVersammlungimKulturhausSi-
monswald statt.

Intensive Verkehrspräventionsarbeit im gesamten
Landkreis: DerVorsitzendeJerryClarkstellte inseinemBericht
die umfangreichen Aktivitäten des vergangenen Jahres vor. Es
fanden zahlreiche Aktionen und Präventionsmaßnahmen
statt, die Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen
erreichten.

Berufsschulen und Gymnasien: An mehreren Schulen –
darunter die Carl-Helbing-Schule Emmendingen, das Berufs-
schulzentrum Waldkirch und das Goethe-Gymnasium Emmen-
dingen – wurden Verkehrssicherheitsprogramme für junge Er-
wachsene durchgeführt. Die Veranstaltungen leisteten einen
wichtigen Beitrag zur Sensibilisierung der Zielgruppe für Risi-
ken im Straßenverkehr. Im Mittelpunkt standen die Themen Al-
kohol und Drogen, Ablenkung im Straßenverkehr und das rich-
tige Verhalten im Falle von Verkehrsunfällen. Projekt „Ver-
kehrswacht für Kids“: Die ehrenamtlichen Moderatorinnen
undModeratoreninvestierten305Stunden,umKinderfrühzei-
tig an Verkehrsregeln und sicherheitsbewusstes Verhalten her-
anzuführen. Die Kids-Moderierenden besuchen die Kindergär-
ten der Region und üben mit den Kindern das sichere Überque-
ren der Straße. Das Projekt wird von der Unfallkasse Baden-
Württemberg gefördert.

Jugendverkehrsschule: In den Betrieb und Ausstattung
der Jugendverkehrsschule wurde erneut investiert. Die Einrich-
tung befindet sich weiterhin auf einem provisorischen Gelände
in Winden, bis zu einem erwarteten Neubau in Emmendingen-
Wasser. Besonders lobend wurde das ehrenamtliche Engage-
ment von Armin Moser (Elzach) erwähnt. Herr Moser kümmert
sich um die Wartung und Reparatur Schulungsfahrräder auf
dem Übungsplatz in Winden, die bei den täglichen Schulungen
einem hohen Verschleiß unterliegen.

Info-Veranstaltungen/Verkehrssicherheitstage: Dar-
überhinauswardieKreisverkehrswachtbeizahlreichenöffent-
lichen Veranstaltungen beteiligt – unter anderem beim Rad-
markt in Emmendingen, beim Familientag des Schwarzwald-
zoos in Waldkirch und bei der Jubiläumsveranstaltung der
Freiwilligen Feuerwehr Denzlingen. Präsenz zeigte die Vor-
standschaft beim 100-jährigen Jubiläum der Deutschen Ver-
kehrswacht inBerlinundzum75-jährigenBestehenderLandes-
verkehrswacht (Sitz in Asperg).

Aktionen zum Schulanfang: Im Landkreis Emmendingen
kommen in allen Kommunen die bekannten Banner „Schule
hatbegonnen“zumEinsatz.DieBeschaffungderSpannbänder
wird durch die Landesverkehrswacht mit finanzieller Unter-
stützung der Unfallkasse Baden-Württemberg ermöglicht. Au-
ßerdem wurden wieder mehrere Hundert Warnwesten an die
Schülerinnen und Schüler der neuen ersten Klassen der Grund-
schulen ausgegeben. Jugendarbeit: Jugendsprecherin Da-
nielle Clark, die gleichzeitig auch als Landesjugendsprecherin
der Landesverkehrswacht amtiert, berichtete über die Förde-
rung der Jugendarbeit in der Verkehrswacht. Insbesondere
durch die jüngsten Projekte, wie z. B. der Verkehrsparcours für
Kindergärten, konnten auch jüngere Menschen für die Präven-
tionsarbeit begeistert werden. Das Landesjugendtreffen, das
auch Kindern und Jugendlichen, die nicht Mitglied sind, offen-
stand, war ein voller Erfolg. Es soll auch im kommenden Jahr
wieder stattfinden.

Mitgliederentwicklung: In den Jahren 2024/2025 gab es

Die Geehrten.

eine sehr positive Entwicklung. Insgesamt konnte die Kreisver-
kehrswacht 13 neue Mitglieder begrüßen. Die Zahl der Mitglie-
der stiegaufaktuell78.StabileFinanzen–Ausgabenklar im
SinnederPräventionsarbeit:SchatzmeisterinFranziStövha-
se erstellte einen transparenten und soliden Kassenbericht. Der
Großteil der Ausgaben floss direkt in die Verkehrsprävention.
InsgesamtinvestiertederVerein17.520EuroinProjektewieAk-
tionen für junge Fahrer, Schulwegsicherheit, Präventionsarbeit
in Kindergärten, Jugendarbeit im Verein. Kooperationen
und Dank: Der Vorstand dankte allen Ehrenamtlichen, Unter-
stützern, Partnern und Behörden für das große Engagement.
BesondershervorgehobenwurdedieSparkasseFreiburg-Nörd-
licher Breisgau, die 2025 eine Spende über 2.000 Euro für neue
Kinder-Warnwesten bereitstellte, die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg und die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg
für die langjährige Förderung zentraler Präventionsprojekte.
Die Staatsanwaltschaft Freiburg und das Amtsgericht Wald-
kirch für die regelmäßige Zuweisung von Geldbußen und Auf-
lagen, die der gemeinnützigen Arbeit des Vereins zugutekom-
men, das Landratsamt Emmendingen, namentlich Landrat
Hanno Hurth, für die stets gute und unterstützende Zusam-
menarbeit, insbesondere im Bereich der Jugendverkehrsschu-
le. Die Städte und Gemeinden und deren Bauhöfe, die sich bei
der alljährlichen Aktion zum Schulanfang aktiv für die Sicher-
heit auf dem Schulweg einbringen. Das Polizeipräsidium Frei-
burg für die wertvolle Verkehrssicherheitsarbeit, insbesondere
im Rahmen der Radfahrausbildung in den Grundschulen.

Ehrungen: Für zehn Jahre Mitgliedschaft: Volker Disch und
Harald Lickert, für 60 Jahre Mitgliedschaft: Stadt Elzach, Ge-
meinde Freiamt, Gemeinde Teningen.

Mucksmäuschenstill war es am vorvergangenen Montag-
abend in der Aula der Teninger Theodor-Frank-Schule. Rund
zwei Stunden lang berichtete der 89-jährige Felix Rottberger
von seiner Flucht vor dem Naziregime. Neben Rektor Thomas
Lamp,GeschichtslehrerThomasBührerundSchülersprecherin
Marlen Weiler hörten zahlreiche Schüler mit ihren Eltern so-
wie etliche Lehrkräfte zu.

Felix Rottbergers Leben begann am 16. September 1936 in
Reykjavik in der Isländischen Hauptstadt, er sei damit der erste
Jude, der auf Island geboren wurde, so seine Einleitung. Aller-
dings verschonte dieser erste Zufluchtsort vor dem Nazire-
gime seine Familie nicht davor, ein halbes Jahr später von den
Isländischen Behörden verhaftet und per Schiff nach Deutsch-
land zurück verfrachtet zu werden. Ein dänisches Kindermäd-
chen mit einer Kontaktadresse in Kopenhagen war das erste
Wunder von vielen weiteren, das ihn und die Familie rettete,
als das Schiff in Kopenhagen anlegte. Denn der dänische Kon-

b Mitgliederversammlung der Kreisverkehrswacht EM

Verkehrsunfälle verhüten und
die Verkehrssicherheit fördern

b In der Aula der Teninger Theodor-Frank-Schule

89-jähriger Jude erzählte Teninger
Schülern, wie er vor Nazis floh



20 TENINGER NACHRICHTEN 26. November 2025

Am Abend des 11. November feierten zahlreiche Familien aus
Köndringen den traditionellen St.-Martins-Umzug. Den feier-
lichen Auftakt bildete um 17.30 Uhr eine Andacht in der evan-
gelischen Kirche, die von Frau Vossler geleitet wurde. Sie ge-
staltete die Andacht besonders kindgerecht, warmherzig und
ansprechend, sodass schon zu Beginn eine sehr persönliche
und einladende Atmosphäre entstand. Die Kirche war bis auf
den letzten Platz gefüllt und viele Familien zeigten sich be-
rührt von der lebendigen Gestaltung. Ein besonderer Höhe-
punkt des Gottesdienstes war der Beitrag des Kindergartens:
Die Kinder spielten die Geschichte des Heiligen Martin nach
und begeisterten die Besucher anschließend mit einem liebe-
voll einstudierten Laternentanz. Mit ihren selbstgebastelten
Laternensorgtensiefürviele leuchtendeAugen–nichtnurbei
den Kleinsten.

Im Anschluss setzte sich der traditionelle Laternenumzug
von der Kirche aus in Richtung Schulhof in Bewegung. Viele
bunt leuchtende Laternen begleiteten den Weg durch die
Straßen von Köndringen. Musikalisch umrahmt wurde der
Zug von der Winzerkapelle, die mit ihren festlichen Klängen
für eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.

Auf dem Schulhof angekommen, erwartete die Besucher
ein gemütlicher Ausklang des Abends: Es gab Glühwein,
PunschundverschiedeneSpeisen, sodassalledenAbendinge-
selliger Runde ausklingen lassen konnten.

Zum Abschluss gilt ein herzlicher Dank der Winzerkapelle,
die mit ihrer musikalischen Begleitung den Abend bereicher-
te, der Feuerwehr, die für Sicherheit auf der Strecke sorgte,
und dem Elternbeirat, der das Fest engagiert unterstützte.
Auch Frau Vossler gebührt ein besonderer Dank für ihre enga-
gierteundkindgerechteGestaltungderAndacht.Gemeinsam
trugen alle dazu bei, dass der St.-Martins-Umzug auch in die-
sem Jahr ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein wur-
de.

Die Anwesenden auf dem Podium: Felix Rottberger (Zeitzeu-
ge), Heidi Rottberger (Ehefrau), Rektor Thomas Lamp, Konrek-
tor WRS und Lehrer für Geschichte Thomas Bührer und Schul-
sprecherin Marlen Weiler.

takt übernahm die Bürgschaft, damit sie in Dänemark bleiben
konnten.

Dramatisch wurde die Erzählung in der Szene, als die Eltern
mit inzwischen vier Kindern 1943 nach der Besetzung Däne-
marks durch die Deutschen weiter nach Schweden flüchten
wollten. Die Eltern waren schon an Bord, als der Steuermann
sich weigerte, auch die vier Kinder auf das Schiff zu lassen. Sie
blieben allein am Strand zurück und mussten zusehen, wie
ihre Eltern davonfuhren. In einem evangelischen Kinderheim
mit selbstversorgendem Bauernhof überlebten die vier bis
zum Kriegsende. Dabei mussten sie sich oft lange vor den Le-
bensmittelraubzügen der deutschen Soldaten verstecken, da
sie als kleine schwarzhaarige Kinder unter den großen blon-
den zu sehr aufgefallen wären. Sein Name „Felix“ machte ihm
dabei als „der Glückliche“ alle Ehre, denn ein Soldat aus Ham-
burg, der seine Schwester im Heu entdeckte, verriet sie nicht,
da sie ihn an seine eigene Tochter erinnerte. Ein Erzählmo-
ment, in dem die Zuhörenden die Luft anhielten, so plastisch
war die Darstellung des Erlebten. Dass sie viel Zeit in ihren Ver-
stecken verbrachten, bewies auch ein dänisches Lied, das er
noch in allen Einzelheiten in Form eines „Ich packe in meinen
Koffer…“vortragenkonnte.EsdauertenachdemKriegsende
nochmehrereMonate,bismitHilfedesdänischenRotenKreu-
zes Eltern und Kinder wiedervereinigt waren. Zehn Jahre spä-
ter wanderte die inzwischen zehnköpfige Familie zu Fuß von
Kopenhagen nach Konstanz, der Sonne entgegen, nach der
sich sein Vater im europäischen Norden stets gesehnt hatte.

Seine berufliche Laufbahn führte ihn vom Ausbildungsbe-
trieb im Lederhandwerk in Offenbach über Ulm und Konstanz
schließlich nach Freiburg, wo er für den jüdischen Friedhof zu-
ständig war. Inzwischen mit der Konstanzer Krankenschwes-
ter Heidi verheiratet und selbst Vater von fünf Kindern, ist sei-
ne Familie auf eine ansehnliche Zahl angewachsen, wie ein Fa-
milienfoto belegt. Immer wieder kommt er mit Anekdoten
von Begegnungen der Reisen per Wohnmobil zu dem Schluss,
dass im persönlichen Gespräch und Kennenlernen ein friedli-
ches Miteinander überall möglich sei. Seine „Odyssee“ vor
dem Vergessen zu bewahren, ist sein dringliches Anliegen. So
entstand nicht nur ein Buch mit dem Titel „Felix, der lange
WegindenFrieden–eine jüdischeOdyssee“, sondernauchein
Film, der am 29. November im Maja-Kino in Emmendingen zu
sehen sein wird.

Seine Erzählung endete mit dem Eintritt 1999 in den Ruhe-
stand. Für ihn das passende Schlusswort. Das Erinnern mache
ihm trotz der Verfolgungserfahrung viel Freude und er be-
dankte sich für die große Aufmerksamkeit, bei „der keiner
eingeschlafen sei“. Langer Applaus war die Reaktion der Zu-
hörenden, die sehr ergriffen waren und zunächst keine Fra-
gen stellten. Allerdings suchten viele nach dem offiziellen Teil
das persönliche Gespräch mit einem der rar gewordenen Zeit-
zeugen und seiner Frau Heidi.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Stimmungsvolles Martinsfest
in Köndringen
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Bereits zum fünften Mal veranstaltete der Sportförderkreis im
Clubheim des SV Heimbach sein beliebtes Kneipen-Quiz. Die
Veranstaltungwar inkurzerZeitausgebucht.Förderkreis-Vor-
sitzender Klaus Schoner konnte die Rekordzahl von 61 Teil-
nehmern, die 13 Rate-Teams bildeten, zu einem interessanten
und spannenden Quiz-Abend begrüßen. Darunter waren vie-
le Stammgäste, die seit Anfang an bei den Quiz-Abenden da-
bei waren. Der SVH-Vorsitzende Bruno Trenkle agierte in sei-
ner launigen Art gekonnt als Quiz-Master.

DieKandidatenmusstensich infünfRaterundenmit jeweils
zehn zum Teil sehr schwierigen Fragen auseinandersetzen.
DasBewirtungs-TeammitKlausSchoner,MiriamNickola,Wer-
ner und Eva Kunkler, sorgten den ganzen Abend über für das
leibliche Wohl und damit für die Leistungsfähigkeit der gut
gelaunten Gäste. Nach drei Stunden anstrengendem Denk-
sport standdasErgebnis fest.DieTeams„Killerpilze“und„Ab-
solute Beginners“ hatten jeweils 96 Punkte erreicht. Damit
musste eine Schätzfrage die Entscheidung bringen. Das Team
„Killerpilze“, bestehend aus Christian und Melanie Dages so-
wieFabianundKimFunke, lagmit seinerSchätzungamnächs-
ten an der Lösung dran und durfte den Sieger-Preis entgegen-
nehmen.

Etliche Teilnehmer lobten, trotz einer kurzfristig auftreten-
den EDV-Panne, den Quiz-Abend als Bereicherung des Heim-
bacher Veranstaltungskalenders und freuten sich bereits auf
eine Fortsetzung des Ratespiels im nächsten Jahr.

Das Teninger Rote Kreuz bot
in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen
kürzlich einen Kindernotfall-
kurs an. Seminarleiter Kurt
Armbruster unterrichtete,
was in einem Notfall zu tun
ist: wenn sich ein Kind plötz-
lich verletzt, blutet und
Schmerzen hat oder wenn es
sich verbrüht oder einen
Fremdkörper verschluckt hat.
Kindernotfälle bringen Er-
wachsene in extreme Stresssi-
tuationen. Notfälle passieren
plötzlich; Eltern und Betreu-
ende sind völlig unvorberei-
tet. Sie haben Angst um das
Kind und geraten schnell in
Panik, weil sie nicht wissen,
wie sie helfen können. Die typischen Notfallsituationen wur-
den bei diesem Erste-Hilfe-Notfalltraining besprochen und
durch praktische Übungen wurde das Erlernte vertieft.

Aufgrund der großen Nachfrage war der Kurs schnell aus-
gebucht. Am Samstag, 17. Januar, findet der nächste Kinder-
notfallkurs statt.

Anmeldung unter Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@
vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Unter anderem wird beim Kin-
dernotfallkurs die Wiederbe-
lebung von Säuglingen und
Kleinkindern geübt.

Von linksnachrechts:MelanieDages, FabianFunke,KimFunke,
Bruno Trenkle, Christian Dages.

Gut besuchtes Kneipen-Quiz.

Ein faires Frühstück veranstaltete der Eine-Welt-Kreis Teningen
am Sonntag, 9. November, ab 9 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus St. Marien in Köndringen. Anlass war, dass Teningen aktuell
fürweiterezweiJahredasSiegel„Fairtrade-Gemeinde“erhalten
hat. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher genossen das reich-
haltig und liebevoll bereitgestellte Frühstück mit fairen Erzeug-
nissen. Es gab Kaffee und Tee aus fairem Anbau und Vertrieb und
Leckeres wie Brötchen, Eier, Aufstriche, Wurst, Käse, Müsli. Auch
regionale Äpfel wurden angeboten. Jeder Gast konnte sich
einen prächtigen roten Apfel mitnehmen. Im Anschluss an das
Frühstück fand in St. Marien ein ökumenischer Gottesdienst mit
dem katholischen Pfarrer Herbert Rochlitz aus der Kirchenge-
meinde Emmendingen-Teningen und dem evangelischen Pfar-
rer Alexander Gripentrog aus Köndringen statt. Thema war ein
fairer und regionaler Handel. Mitglieder des Eine-Welt-Kreises
erzählten lebendige Beispiele von Kaffeehandel, Tomatensoße-
Herstellung und anderem. Der Gottesdienst hatte etwas Hand-
festes und Praktisches, sodass die Gottesdienstbesucherinnen
und -besucher etwas für ihren Alltag mitnehmen konnten.

Auch der Eine-Welt-Stand in St. Marien war an diesem Tag ge-
öffnet, wie immer, wenn Gottesdienste stattfinden.

Das faire Frühstück war gut besucht.

b Sportförderkreis Heimbach

Beliebtes Kneipen-Quiz - Rekord-
Beteiligung bei der fünften Auflage

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursabschluss: Erste Hilfe im Kindernotfall

b Faires Frühstück und ökumenischer Gottesdienst

Eine-Welt-Kreis Teningen und Kirche
in ökumenischer Verbundenheit
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Am Freitag nach St. Martin trafen sich die Kinder der Kita Drei-
käsehoch mit ihren Eltern und Großeltern zum gemeinsamen
Laternenlaufen. Auch ehemalige und zukünftige Kita-Kinder
waren mit ihren Familien eingeladen. So kamen über 60 Kin-
dermit ihrenAngehörigen imHofderEinrichtung imHohland
5 zusammen. Nach einer kurzen Begrüßung durch die Leitung
Sabine Ingra stimmte die Jugend des Spielmannszugs der Frei-
willigen Feuerwehr unter Leitung von Nico Zimmermann mit
zwei Laternenliedern auf den Abend ein. Anschließend setzte
sich der bunte Zug in Bewegung: Angeführt vom Spielmanns-
zug Köndringen ging es durch das festlich geschmückte Hoh-
land. Viele Anwohner hatten Lichter aufgestellt und sorgten
so für eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre.

Unterwegs legtederLaternenzugmehrereZwischenstopps
ein, um gemeinsam Laternenlieder zu singen. Am Sportgelän-
de des TVK angekommen, wurden die Teilnehmenden mit
Würstchen und Wecken sowie Kinderpunsch und Glühwein
empfangen. Auch die gespendeten Kuchen der Eltern fanden
großenAnklang.Soverbrachteman infröhlicherRundeeinen
gemütlichenAbend.EinherzlichesDankeschöngiltdemSpiel-
mannszug, der die Kita jedes Jahr treu begleitet und wesent-
lich zur stimmungsvollen Atmosphäre beiträgt. Ebenso be-
dankt sich die Kita bei allen Helferinnen und Helfern sowie bei
den Erzieherinnen der Kita Dreikäsehoch, die zum Gelingen
des Festes beigetragen haben.

Am 14. November feierte
Karl-Heinz Wendt seinen
80. Geburtstag – zumin-
dest auf dem Papier.
Denn er selbst zählt sich
noch lange nicht zur „äl-
teren Generation“. Ge-
boren wurde er in Em-
mendingenundistdort in
der Hochburgerstraße
aufgewachsen. Bis zu sei-
ner Heirat blieb Emmen-
dingen sein Zuhause. Sei-
ne Frau stammte aus Her-
bolzheim und so zog das
junge Paar zunächst nach
Tutschfelden zu ihrer
Schwester. Zwei Kinder
später und mehrere Umzüge später lebte die Familie in Win-
denreute.

Zur Ausbildung zum Werkzeugmacher kam er über seine
Mutter: Das Wehrle-Werk kaufte die Wohnungen gegenüber
auf, dort wo Familie Wendt ansässig war. „Meine Mutter sag-
te: Wenn du dort arbeitest, können wir die Wohnung behal-
ten“, so der heute 80-Jährige. Später wechselte er zum Militär,
verließ dieses aufgrund von Kurzarbeit jedoch wieder. „Drei
Tage die Woche waren mir zu wenig.“ Ein Bekannter erzählte
ihm, dass Lkw-Fahrer gesucht würden. Da er seinen Lkw-Füh-
rerschein bereits bei der Bundeswehr gemacht hatte, ließ er
ihn umschreiben und begann, in der Region als Fahrer zu ar-
beiten. Bis in die 1980er-Jahre war er auf den Straßen der Um-
gebung unterwegs. Dann ergab sich eine neue Chance: Kolle-
gen erzählten von besseren Verdienstmöglichkeiten in der
Schweiz. Karl-Heinz Wendt packte die Gelegenheit beim
Schopf und arbeitete schließlich über 30 Jahre als Lkw-Fahrer
in der Schweiz – wohnte jedoch bis zum Ruhestand weiterhin
in Windenreute. Doch auch danach war klassischer Ruhestand
nicht seine Sache. Nach der Trennung von seiner Frau 2015 zog
es ihn für eineinhalb Jahre nach Alicante in Spanien, danach
nach Bulgarien in die Stadt Varna an der Schwarzmeerküste.
Als ihm dort sein Auto gestohlen wurde und er für einen Neu-
kauf nach Deutschland zurückkehrte, machte er halt in Kroa-
tien – und blieb schließlich auch hier über zwei Jahre.

2018 führte ihn sein Weg wieder zurück nach Deutschland.
Er fand eine Wohnung in Ehrenkirchen, die später jedoch ver-
kauft und notdürftig saniert wurde. Mit der daraus folgenden
Mieterhöhung war er nicht einverstanden: Ein anderer Mieter
des Hauses zog nach Leipzig, Wendt wollte ebenfalls in die Re-
gion und wohnte fortan in Chemnitz. Erst 2024 kehrte er – auf
Wunsch seiner Tochter – wieder in die Region zurück. Lange
suchte er eine passende Wohnung, doch erst nach zwei Jahren
fand sich über die Tochter eine Möglichkeit: eine Wohnung in
der AWO-Anlage. Zunächst war er skeptisch, doch heute sei er
froh darüber, berichtet er. Die Wohnung sei autark, er ist un-
abhängig und viele Wege – auch Arzttermine, die er zuvor
mühsam aus Chemnitz organisieren musste – lassen sich nun
wieder einfach erledigen. Eigentlich sollte die Unterkunft nur
vorübergehend sein. Doch der Jubilar fühlt sich wohl und ist
sehr zufrieden. Auch jetzt ist an Ruhe nicht zu denken: So in-
teressiert sich Karl-Heinz Wendt für ein ehrenamtliches Enga-
gement beim Bürgerbus: Hier könnte er sich vorstellen, einige
Fahrten zu übernehmen – auch um fit zu bleiben.

Bürgermeister Berthold Schuler
und Jubilar Karl-Heinz Wendt.

Die Jugend des Spielmannszugs der Freiwilligen Feuerwehr
stimmte mit Laternenliedern ein.

b Kita Dreikäsehoch Köndringen

„Kommt, wir wollen Laterne laufen …“

b Mit 80 Jahren fängt das Leben an

Karl-Heinz Wendt aus Teningen hat
schon viel gesehen und noch viel vor
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„Feuer und Flamme“ war das
Thema des diesjährigen Jah-
reskonzertes des Musikver-
eins Nimburg-Bottingen un-
ter Leitung von Christian Sade
am22.November.Passendda-
zu war die Nimburger Nim-
berghalle einladend in war-
men Farben ausgeleuchtet
und feurig dekoriert. Über
der Bühne waren Motive aus
dem Programm wie ein aus-
brechender Vulkan, ein flam-
mendes Herz oder Struppi
(vonTimundStruppi)gestalte-
risch umgesetzt.

Die Halle war vollbesetzt,
als die Jugendkapelle unter
Leitung ihres neuen Dirigen-
ten Angel Saumer mit ihrem
mitreißenden Konzert be-
gann. Erzählerisch führten die
beiden jugendlichen Moderatoren Lena Strauß und Lionel
Winkler das Publikum charmant mit Tim und Struppi auf
Abenteuerfahrt („Adventures of Tintin“) durch verschiedene
Orte wie den Schwarzwald („Black Forest Ouverture“), mit
„Mombasa Beat“ nach Afrika und mit der begeisternden
„Tritsch Tratsch Polka“ nach Wien, um das Abenteuer mit
einem Stück von Santiano hymnisch zu vollenden.

Nach viel Applaus und Zugaben begann das Hauptorches-
ter unter Leitung von Christian Sade mit „Rise of the Firebird“
mit Macht und Feierlichkeit. Der im Geschichtenerzählen ver-
sierte Moderator Simon Kapp, der das Publikum bereits beim
letzten Konzert in seinen Bann gezogen hatte, spann jedes
Stück in interessante, kuriose und fesselnde Hintergrundsto-
rys ein. Beim gewaltigen „Artic Fire“, bei dem man förmlich
Eisschollen schwimmen und Feuer auflodern sah, schickte er
das Publikum mit Roald Amundsen auf Expedition. Bei „Mon-
tanas del Fuego“ widmete er sich der Kanareninsel Lanzarote
und bei einem der musikalischen Höhepunkte „Goddess of Fi-
re“ führte er die Zuhörerschaft in göttliche, mystische Sphä-
ren. Daran schloss sich ein weiterer Höhepunkt an: die
schwungvolle Polka „Feuerfest“ von Josef Strauß. Jonas Ar-
nitz begleitete das Orchester mit Schlägen auf seinem mobi-
len Amboss, was der Hingucker war.

Nach der Pause startete das Orchester mit „Torch Theme“
olympisch und begab sich danach - Simon Kapp beleuchtete
die Hintergründe - gefühlvoll nach Graceland zu Elvis Presleys
Grab. Mit „Rise like a Phoenix“ ging es emotional weiter.

Die Geehrten Martin Bär (Mit-
te) und Roland Wild (rechts),
die von Martin Böcherer vom
Oberbadischen Blasmusikver-
band die Ehrung für langjähri-
ge aktive Vereinsmitglied-
schaft erhielten.

„Burn“ aus dem Musical Hamilton war gegen Ende des Kon-
zertes der weitere und ganz besondere Höhepunkt, denn die
Musikerin Elena Wolf sang auf mitreißende Weise den leiden-
schaftlich-verzweifeltenSongüberdiebetrogeneLiebedurch
ihrenEhemannHamiltonausdemgleichnamigenMusical.Mit
„Deep Purple Medley“ endete das Konzert rockig und das Pu-
blikum klatschte mit. Drei Zugaben zeugten von der Begeiste-
rung für diesen gut vorbereiteten Konzertabend.

In den Pausen wurden Ehrungen überreicht. Carola Blust,
Jugendleiterin des Musikvereins, überreichte an zahlreiche
Kinder das Jungmusikerleistungsabzeichen Junior (Henri Bö-
cherer,MiriamNahr,RonjaNahr,LukasRomila)undanweitere
Jugendliche das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze
(Hanna Mick, Rosalie Müller, Ronja Nahr, Mia Pracht). Sven
Mick,VorstandÖffentlichkeitsarbeit,überreichtezweiEhrun-
gen des Musikvereins: Martin Bär erhielt die Goldene Ehren-
nadel für 25-jährige Mitgliedschaft im Musikverein Nimburg-
Bottingen und Roland Wild sogar für die 50-jährige Mitglied-
schaft. Er erhielt auch die Ehrenmitgliedschaft. Beide Musiker
hatten sich über die Musik hinaus auch in der Vorstandsarbeit
und bei praktischer Mithilfe verschiedener Art engagiert. Ro-
land Wild baute dem Musikverein zum Beispiel die legendäre
Glotternixe. Martin Böcherer vom Oberbadischen Blasmusik-
verband überreichte beiden langgedienten Musikern auch
die Auszeichnungen für jeweils 25-jährige (Martin Bär) und
50-jährige (Roland Wild) Verbandsmitgliedschaft.

Den Abschluss des schönen Abends bildete die Ziehung der
Loszettel, denn alljährlich führt der Musikverein vor dem Kon-
zert auch einen Losverkauf durch. Für das leibliche Wohl war
unter anderem durch ein feuriges Chili sin carne gesorgt.

Die Kinder und Jugendlichen des Musikvereins Nimburg-Bot-
tingen, die von Carola Blust (rechts) und Lea Sindlinger (links)
die Auszeichnungen erhalten haben.

Dirigent Christian Sade und Sängerin Elena Wolf mit dem Musikverein Nimburg-Bottingen.

b Jahreskonzert des Musikvereins Nimburg-Bottingen

Feuer und Flamme für die Musik
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi., 26.11., 19 Uhr Info-Veranstaltung Notfallseelsorge im Te-
ningerGemeindehaus.Do., 27.11., 19.30UhrKirchenchorprobe
im Gemeindehaus Teningen. So., 30.11., 10 Uhr Gottesdienst
mit Taufe in der Teninger Kirche, anschl. Kirchkaffee und Wahl-
versammlung im Gemeindehaus. Mi., 3.12., 9.30 bis 11.30 Uhr
Krabbelgruppe;15.30bis17UhrKonfi-Unterricht, jeweils imTe-
ninger Gemeindehaus.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Teningen siehe Teninger Rundschau.
Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 30.11., 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenwahl in Köndrin-
gen; 14.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenwahl in Mundingen.
Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donners-
tag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mi., 26.11., 19 Uhr Info-Veranstaltung Notfallseelsorge im Te-
ninger Gemeindehaus; 20 Uhr Singkreis. Do., 27.11., 19.30 Uhr
Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Teningen. So., 30.11., 10
Uhr Gottesdienst und anschl. Wahlversammlung im Gemeinde-
haus Nimburg, Breitackerweg; Stimmabgabe zur Kirchenwahl:
11 bis 13 Uhr im Gemeindehaus. Mo., 1.12., 16 bis 19 Uhr Büche-
rei; 16 bis 17 Uhr Vorlesen und Spielen. Di., 2.12., 14 Uhr Hand-
arbeitskreis; 15bis16.30UhrKinderturnen inderNimberghalle.
Mi., 3.12., 15.30 bis 17 Uhr Konfi-Unterricht im Teninger Ge-
meindehaus.
Weitere Informationen über die Evangelische Kirchengemein-
de Nimburg siehe Nimburger Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen
Pfarrbüro St. Bonifatius, Emmendingen, Markgraf-Jakob-Allee
2, Telefon 07641 / 46889-10, E-Mail: st.bonifatius@kath-em-
mendingen.de.
Pfarrbüro St. Johannes, Emmendingen, Schillerstraße 16, Tele-
fon 07641 / 46889-40, E-Mail: st.johannes@kath-emmendin-
gen.de.
Internet: www.kath-emmendingen.de
St. Gallus: So., 30.11., 9 Uhr Heilige Messe.
St. Marien: Do., 27.11., 18 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Heilige
Messe.
St. Bonifatius: Fr., 28.11., 7.30 Uhr Morgenlob. 18.30 Uhr Got-
tesdienst mit Totengedenken der Kirchengemeinde. Sa., 29.11.,
18.30 Uhr Heilige Messe. So., 30.11., 11 Uhr Taufe von Ava Jose-
fine Schätzle und Kate Marie Schroh. Mi., 3.12., 17.45 Uhr Barm-
herzigkeits-Rosenkranz für den Frieden; 18.30 Uhr Heilige Mes-
se.
St. Johannes: Do., 27.11., 19 Uhr Ökumenisches Abendgebet
mit Liedern aus Taizé. Fr., 28.11., 19 Uhr FeierAbend – der Got-
tesdienst mitten im Leben. So., 30.11., 10.30 Uhr Schatzsucher-
Gottesdienst. Di., 2.12., 18 Uhr Rosenkranz. 18.30 Uhr Heilige
Messe.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Sonn-
tag 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendingen, Steinstraße
10. Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen
auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

DAMIT DIE 
ERINNERUNG NICHT 
SCHMILZT.

Auf das Persönliche 
kommt es an. 

Inh. Christina Siegwarth e. K. Meisterbetrieb

07641 / 33 88
07643 / 93 78 81

79312 Emmendingen | Gartenstraße 6
79336 Herbolzheim | Hauptstraße 37

www.bestattungshaus-siegwarth.de

Bestattungshaus Frank Siegwarth


